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GVerwundet in die Heimath Begegnung mit Kaiſer Napoleon
Von Oberſt Lieutenant von Randow

r Nachdruck verboten
t à Mousson eine im Moſelthal hübſch gelegene gut gebauteEuht ſihite damals etwa 8000 Einwohner und war früher Uni

verſität der wohringiſgen Herzöge Das Damenpenſionat Nativité war
in aller Eile zu einem Lazareth r worden und fehlte es zunächſt
an der nen Einrichtung weil die Ereigniſſe ſich ſo raſch gefolgt waren
und die Zahl der Verwundeten in ungeahnter Weiſe angeſchwollen war

n einem großen Saal vermuthlich der Schlafſaal der jungen Damen
des Penſionats ſtanden etwa fünfzig eiſerne Bettſtellen die man zu
nächſt nur nothdürftig ausgeſtattet hatte Dennoch werde ich das köſtliche
Gefühl niemals vergeſſen welches mich beſchlich als ich zum erſten Mal
nach langer Zeit mich der Kleider entledigen und wieder einmal in einem
Bett ruhen konnte So entſchlief ich denn bald nachdem mir der diri
jrende Arzt Profeſſor Dr H aus Greifswald den erſten ordentlichen
erband angelegt und mir dabei die tröſtende Verſicherung gegeben hatte

daß dauernde nachtheilige Folgen durch die Art der Verwundung ins
beſondere durch die glückliche Eigenſchaft der Chaſſepotkugeln meiſtens um
den Knochen herumzugehen ausgeſchloſſen wären

Das proviſoriſche Lazareth ſtand unter der Leitung des Johanniter
ordens welchem obwohl ſeine Thätigkeit vielfach im Laufe des Krieges
von berufener und unberufener Seite angefochten worden iſt dennoch
der ſtille Dank ſo vieler deutſcher gebührt die ihm Leben und
Geſundheit verdanken Deutſche und franzöſiſche Diakoniſſinnen theilten
ſich in die Pflege und es berührte wahrhaft wohlthuend zu bemerken wie
ſich bereits die Vertreterinnen beider Nationen zu den Werken edlen und
verſöhnenden Samariterdienſtes die Hand gereicht hatten während wenige
Meilen davon noch der Kampf tobte Die franzöſiſchen Schweſtern ver
loren beim Anblick der vielen Leiden der Verwundeten oft ganz die

ſſung ſo daß ſehr bald ihre energiſcheren deutſchen Mitſchweſtern dieda in die Hand nehmen mußten Es gehörten auch ſtarke in der

Krankenpflege geſtärkte Nerven dazu um über den Anblick ſo mancher
wahrhaft grauenhaften e den Kopf oben zu behalten und den
Aerzten bei ihren oft gewagten Operationen hilfreiche Hand zu leiſten
Daß ſelbſt in dieſer Stätte des Elends der deutſche unverwüſtliche Humor
nicht ganz fehlte beweiſt der Umſtand daß wir uns eines Tages mit den
weicher angelegten franzöſiſchen Schweſtern verſchworen der dirigirenden
deutſchen Schweſter N den Nachmittagskaffee abzutrotzen obwohl uns
derſelbe von den Aerzten verboten war Als die Schweſter N eines
Nachmittags den Saal betrat erhoben wir unter Mitwirkung der fran
zöſiſchen Schweſtern auf ein verabredetes Zeichen einen ſolchen Höllenlärm
und forderten ſo energiſch unſeren Kaffee daß die Schweſter welche
einer ſolchen ungewohnten Meuterei gegenüber ſprachlos war auf eigene
Fauſt uns unfer Lieblingsgetränk bewilligte Freilich ſorgte ſie auch dafür
daß der verbotene edle Trank ſo unſchuldig wie möglich zubereitet wurde

Die vorherrſchend ſchmerzlichen Eindrücke welche in ſolcher Umgebung
täglich auf mich einſtürmten ließen in mir den Wunſch entſtehen dieſer
Stätte ſo bald als möglich zu entftiehen So erinnere ich mich daß ein
höherer ſächſiſcher Offizier welchem Granatſplitter aus dem Unterleibe
entfernt werden mußten während dieſer Operation im Zuſtand der Nar
koſe mit wahrhafter Stentorſtimme ſeine Truppen kommandirte Mein
Nachbar ein Hauptmann hatte gleichfalls eine ſchwere Verwundung
im Unterleib trotzdem beſchäftigte er ſich vorzugsweiſe mit Vorkehrungen
für ſeine demnächſtige Abreiſe in die Heimath Eines Abends betrat ein
Geiſtlicher den Saal Hauptmann R bedauerte mir gegenüber lebhaft den
Armen welchem die letzte Wegzehrung gereicht werden ſollte Da hielt
der Geiſtliche an ſeinem eigenen Bett Es war eine ſchmerzliche Scene
als der würdige Diener ſeiner Kirche den noch ſo lebens und hoffnungs
frohen verhältnißmäßig jungen Mann auf das nahe Ende vorbereitete
Mich griff dies ſo an daß ich wieder in heftiges Wundfieber verfiel Als
ich nach einiger Zeit aus meinem fieberhaften Schlummer erwachte hatte
Hauptmann R bereits ausgerungen An ſeinem Bett kniete eine Schweſter
in ſtillem Gebet Dieſelbe erzählte mir er habe nach Empfang der Kom
munion noch eine Cigarre angezündet dieſelbe bis zu Ende geraucht habe
dann die Photographie einer Dame wie ich hörte ſeiner Gattin in ſeine
Hände genommen und ſei den Blick unverwandt auf das Bild gerichtet
ſanft entſchlafen Nun hielt es mich nicht länger in dieſer traurigen
Umgebung und in ſchlafloſer Nacht faßte ich den Entſchluß am anderen
Tage nach Remilly zu fahren von wo ab die Bahn fahrbar ſein ſollte
Kaum konnte ich den Morgen erwarten und beauftragte meinen treuen
Burſchen mir es koſte was es wolle ein Fuhrwerk zu beſorgen Nach
langer Zeit brachte er mir die frohe Nachricht daß es ihm nach vielem
Suchen endlich gelungen ſei ein wenn auch ſehr primitives Fuhrwerk zu
erhalten Jch ließ mich ankleiden und verließ trotz des energiſchen Proteſtes
und der flehentlichen Bitten der Schweſtern die mir das Schlimmſte
prophezeiten das Lazareth in welchem ich Zeuge ſo unendlichen Jammers
geweſen war aber auch ſelbſt treueſte aufopfernde Pflege gefunden hatte
Das Gefährt beſtand aus einem zweiräderigen Karren wobei ein ein
faches Brett zum Sitz diente welchen ich mit einem ebenfalls verwundeten
Kameraden theilte Und nun ging es wieder ſtundenlang im Schritt
wobei das Pferd abwechſelnd vom Burſchen und dem lothringiſchen Bauer
Leführt wurde

Während diefer endlos langen Fahrt begegneten wir auf der Land
ſtraße und in den Dörfern allerhand fahrendem Volk Man hatte den
Eindruck einer Völkerwanderung Aus manchen Wagen ſcholl Kinder

geſchrei Jch glaubte anfangs daß es Einwohner wären welche nachdem
die Kriegsfurie an ihrem Heim vorübergebrauſt war wieder an den eigenen

Herd zurückkehrten Es waren aber zum größten Theil Deutſche die der
Armee folgten um dabei ihr Glück zu machen Jch erfuhr bald daß es

nicht der beſſere Theil unſeres Volkes war welcher hier gleich Zigeuner
horden ſich auf der Straße herumtrieb und in und neben den Ortſchaften
kampirte Aus einem einzelſtehenden Gehöft drang jämmerliches Geſchrei
Wir verließen trotz unſerer Verwundung und der dadurch verurſachten
Unbehilflichkeit den Karren und drangen in das Wohnhaus Beim Be
treten deſſelben ſahen wir mehrere Männer von zweifelhaftem Aeußeren
durch die Hinterthür das Weite ſuchen Gleichzeitig ſtürzten uns zwei
Frauen entgegen und erzählten uns in ihrem faſt unverſtändlichen franzöſiſchen

atois messieurs les Prussiens hätten zu eſſen und zu trinken verlangt
und es ſei ihnen auch gewährt worden nachher hätten ſie Geld gefordert
und da man es ihnen verweigert habe ſo hätten ſie gedroht Alles kaput
zu machen Wir beruhigten die geängſtigten Frauen und ſetzten einen
zufällig daherkommenden Feldgendarmen auf die Fährte der Räuber welche
hoffentlich ihrem wohlverdienten Schickſal nicht entgangen ſind

Nicht bloß gegen die Hyänen des Schlachtfeldes vielleicht noch mehr
gegen die Hyänen in Menſchengeſtalt welche der kämpfenden Armee gerade
in der erſten Zeit eines Krieges folgen und geradezu zu einer Geißel der
ohnehin ſchon ſo ſchwer heimgeſuchten Bevölkerung des feindlichen Landes
werden iſt die rückſichtsloſeſte Strenge geboten Denn während die beſten
Kräfte der Nation vorn ihr Leben einſetzen für die heiligſten Güter unſeres

Volkes ſchänden dieſe unlauteren Elemente die Ehre des deutſchen Namens
und geben dem feindlichen erbitterten Haß nur zu willkommenen Anlaß zu
den ſchwerſten Anklagen

Endlich näherten wir uns der Station Remilly und der erſte Pfiff
hermß Lokomotive erfüllte mich mit einem größeren Entzücken wie der

ichſte Sphärengeſang ſchien mir doch nunmehr der größte Theil der
Leidenszeit überſtanden

Auf dem kleinen Bahnhof war ein wüſtes Durcheinander welchem der
ver irzem ernannte Bahnhofskommandant in Folge unzureichender Mittel
ergebens zu ſteuern bemüht war Ganze Biwaks von Verwundeten und
bzngenen lagerten um den Bahnhof und harrten des Augenblicks der
fahrt Es glückte uns bald in einem offenen Wagen einen Platz an
ieſen zu erhalten allein an Abfahrt war noch lange nicht zu denken

t war eben Alles noch in der Organiſation begriffen Den mit den
ſ alchend ſchnellen Erfolgen geſteigerten Anforderungen an die Leiſtungs
ähigkeit der h waren dieſe nicht gewachſen dazu fehlte es

vor Allem bei eginn des Feldzugs an dem hierzu nöthigen Material
kam es daß wir vierundzwanzig Stunden in dem offenen Eiſenbahn

agen lagen und dabei mehrere Male von Gewitterregen bis auf die
ut dur näßt wurden Während unſeres gezwungenen Aufenthalts hatte

rlegenheit mit gefangenen franzöſiſchen Offizieren mich zu unter
Darunter befanden ſich auch Offiziere des 60 ſranzöſiſchen Linien

ents welches das Gehöft von St Hubert ſo rühmlich vertheidigt
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hatte Jch erfuhr daß beſonders die wohlgezielten Schüſſe unſerer Jäger
unter den Franzoſen ſo ſehr aufgeräumt hatten daß ſie das Gehöſt frei
willig räumten Ein höherer an zö ler Offizier der bei Point du jour

kommandirt hatte ſagte mir daß das Feuer unſerer Artillerie geradezu
unwiderſtehlich geweſen ſei Die mit ſchrecklicher Präziſion in der Linie
der Schützengräben einſchlagenden Artilleriegeſchoſſe hätten die franzöſiſchen
Schützen wiederholt aus der Deckung herausgeirieben Sobald ſie aber
letztere verlaſſen habe die furchtbare Sprengwirkung der hinter der Deckung
einſchlagenden Artilleriegefchoſſe ſie immer wieder in die deckenden Schützen
Purn zurückgetrieben ünd ſie mbe ehr wie die ermunténden Zurufe ihrer

ffiziere zum Ausharren in denſelben veranlaßt Ueber die Wirkung ihrer
Mitrailleuſen waren die Franzoſen ſehr enttäuſcht und ein alter Kapitän
mit weißem Haar welcher fich ſeine Epauletten bei Magenta geholt hatte
verſicherte mir die Mitraillenſen hätten eher ſchädlich als nützlich gewirkt
Man habe den Leuten ſo viel von der wunderbaren Wirkung jener eben
erfundenen Waffe vorgefabelt daß ſie nachher faſt an überirdiſche Ein
flüſſe geglaubt hätten als ſie unſere Infanterie trotz des Mitrailleuſen
feuers ruhig vargehen ſahen Schon damals hörte ich aus dem Munde
franzöſiſcher Offiziere die Behauptung daß Bazaine ein Verräther ſei
ſowie ſehr W Urtheile über ihren Kaiſer der kurz vor der Schlacht
die Armee verlaſſen und noch dazu ein Kavallerie Regiment zu ſeiner

ne Sicherheit mitgenommen habe Wenn es ſchon jetzt ſo um die
Offiziere beſtellt war wie mußte es dann erſt um die Mannſ ſtehen
Die durch dieſe Unterredung gewonnenen Eindrücke befeſtigten in mir die
frohe Zuverſicht daß nicht nur die materielle und geiſtige ſondern daß
vor Allem die moraliſche Ueberlegenheit unſeres Heeres über das franzöſiſche
uns den endlichen dauernden Sieg verleihen werde Möge dieſes koſtbare
Vermächtniß aus der großen Zeit unſerem Heere für alle Zeiten erhalten
bleiben

Endlich ſetzte ſich der endlos lange Zug in Bewegung und nach lang
ſamer Fahrt erreichten wir bei einbrechender Dunkelheit Saarbrücken

St Johann Mit welchen Gefühlen wir den heimathlichen Boden
wieder betraten das läßt ſich nicht in Worten ausdrücken Was lag Alles
zwiſchen heute und jenem 6 Auguſt wo die ſtolzen Truppen des VIII
Armee Corps zum erſten Male über die Grenze ſchritten Nur eine ver
hältnißmäßig kurze Spanne Zeit und doch welche in ihren Folgen un
ermeßlichen Ereigniſſe in ſich bergend Wie viele von Denen die hier
damals in voller Jugend und Manneskraft vorübergezogen waren deckte
die fremde Erde Aber ſchon jetzt durchzuckte das Herz der Gedanke dieſer
mit ſo viel theurem Blut erſtrittene Boden ſoll nicht fremd bleiben die
Aſche unſerer treuen in ehemals altdeutſcher Erde ruhenden Kameraden
ſoll dauernd in deutſcher Erde unter dem Schutze des dem deutſchen
Reiche wiedergewonnenen Bruderſtammes ihre Stätte finden Und ob es
jetzt auch draußen völlig Nacht geworden war und der jäh herniedergehende
Gewitterregen kurz vor dem Einlaufen in die Station unſere Glieder aufs
Neue erkältete und durchnäßte in unſeren Herzen war es licht und
warm beim Gedanken an die glorreiche Zukunft unſeres Vaterlandes an
deſſen Neuerſtehung wir wir durften es mit Stolz ſagen ſelbſt
thätigen Antheil genommen hatten

Jn Saarbrücken gelang es mir einen Platz in einem gedeckten Vieh
wagen zu erhalten und nach mehrſtündigem Aufenthalt ſetzte ſich unſer
Zug im Nahethal abwärts in Bewegung Jn dem Viehwagen fand ſich
eine bunte Geſellſchaft zuſammen Verwundete Offiziere aller Grade von
der Garde und den LinienArmeecorps Johanniterritter Diakoniſſinnen
verwundete deutſche und franzöſiſche Soldaten wie ſie eben der Zufall und
die Sehnſucht bald weiter in die Heimath zu kommen zuſammengewürfelt
hatte An organiſirte Sanitätszüge mit allem Komfort wie dieſelben
ſpäter zum Transport der Verwundeten verwendet wurden war damals noch
nicht zu denken Unter den Kameraden wurden die Nachrichten aus den
großen Schlachten vor Metz lebhaft ausgetauſcht Mein jugendliches Herz
wurde insbeſondere durch die Schilderung des Kampfes unſerer Garde bei
St Privat in lebhafte Erregung verſetzt Unter dem Eindruck des kürzlich
ſelbſt Erlebten gewannen die Schilderungen der Mitkämpfer anderer Armee
Corps um ſo mehr an Jntereſſe als ſie dieſe Kämpfe in unverfälſchter
Treue und Wahrheit wiederſpiegelten Hauptmann Graf K vom Augnſta
Regiment ſchilderte in ergreifender Weiſe den Heldentod des durch ſeine
dem unglücklichen Kaiſer Maximilian von Mexiko bis zu deſſen Tode be
wahrte Treue in weiteſten Kreiſen bekannten ehemals kaiſerlich mexikaniſchen
Generals zuletzt königlich preußiſchen Majors Prinzen Felix zu Salm
Salm Der tapfere Prinz habe ſelbſt ſeinen Tod vorausgeſehen da er
nur von dem einen Gedanken beſeelt geweſen ſei an den Truppen jenes
Marſchall Bazaine welcher ſeinen geliebten kaiſerlichen Herrn in den Tod
getrieben hatte Vergeltung zu üben Der Prinz habe ſich in geradezu
rückſichtsloſer Weiſe exponirt und ſei mit ein mm wahren furor teutoniecus
ſeinen Leuten gegen die furchtbare feindliche Stellung vorangeſtürmt
namentlich nachdem ſein geliebter Neffe Prinz Florentin zu Salm Salm
Lieutenant von demſelben Regiment an ſeiner Seite gefallen war Graf
K war am Kopf verwundet worden hoffte aber bald wieder zu ſeinem
ruhmvollen Regiment zurückkehren zu können welches in der Schlacht am
18 Auguſt allein 11 todte Offiziere zu betlagen hatte Vor Paris traf
Graf K wieder bei ſeinem Regiment ein um bald darauf in dem blutigen
Gefecht bei Le Bourget eine neue ſchwere Verwundung zu erhalten der
er erliegen ſollte Unter den vielen Beweiſen rührender Theilnahme
ſeitens der von allen Seiten und auf allen Stationen auf den Bahnhöfen
zuſammengeſtrömten Bekölkerung muß ich einen der Vergeſſenheit entreißen
Auf einer kleinen Station drängte ſich ein altes Mütterchen in der Tracht
der Bäuerinnen des Hochwaldes durch die Menge wobei ſie einen un
ſcheinbaren Topf in die Höhe hielt Das alte Mütterchen war aus ihrem
drei Meilen von der Station entfernten ärmlichen Gebirgsdorfe zu Fuße
herbeigeeilt um den armen Verwundeten eine warme Suppe zu ſpenden
Sie erzählte daß fünf Enkel im Felde ſtänden und es habe ſie gedrängt
trotz ihrer Armuth auch ihr Scherflein für die Soldaten beizutragen in
der Hoffnung daß es ihren Enkeln Gott lohnen möge

Jn Bingerbrück mußte ich auf Anordnung eines den Zug begleitenden
Arztes eine Nacht bleiben da meine Wunden brandig zu werden drohten
Anderen Tages fuhr ich mit einem Rheindampfer nach Koblenz und von
dort über Wetzlar nach Gießen wo ich im Elternhaus die lange entbehrte
ſorgfättige Pflege fand

Die Sedaufeier in Halle
Halle ſtrahlte geſtern in Feſtes und Sonnenglanz Ein Gedenktag

war es wie er bisher in gleich großartiger und allgemeiner Weiſe wohl
noch nie gefeiert worden iſt Jn erhebender Einmüthigkeit hat die alte
Salz und Saaleſtadt ihr Sedanfeſt begangen das Gefühl der inneren
Zuſammengehörigkeit hat ſich an dem nationalen Jubeltage glänzend
dokumentirt die ganze Stadt hat ſich zur würdigen Begehung des Feſtes
die Hand gereicht und durch dieſes einmüthige Zuſammenwirken aller
Kreiſe den Beweis geliefert daß das Verſtändniß für die Bedeutung des
Sedantages tief im Volksbewußtſein wurzelt Warme patriotiſche Be
geiſterung herrſchte in der Bruſt aller derer die feſt und treu zu dem mit
ſchweren Opfern gewonnenen geeinigten Deutſchland ſtehen wehende
Fahnen glänzende Dekorationen feſtlich gekleidete Menfchen das war die
Signatur des großen Gedächtnißtages Jn allen Straßen in den vor
nehmeren Vierteln und dort wo die letzten Häuſer ſtehen fliegende
Wimpel und blumige Kränze Den Gefallenen zum Gedächtniß dem
lebenden Geſchlechte zur Nacheiferung in dieſem Zeichen feierte Halle den
Tag von Sedan den ruhmreichen Jm Nachſtehenden geben wir unſern
Leſern ein Bild von dem Verlaufe der geſtrigen Feierlichkeiten

Die Feier in den Schulen
Die öffentlichen Schulfeiern fanden wie bereits kurz erwähnt früh

7 Uhr ſtatt Tauſende von Kindern faſt alle im Sonntagsſtaat ſtrömten
in ſrüher Stunde den geſchmückten Schulhäuſern zu Die Lehrer hielten
kurze Anſprachen über die Bedeutung des Tages in Sonderheit über die
Schlacht bei Sedan und die Kapitulation Die bereits ſeit Wochen fleißig
eingeübten Vaterlands Lieder wurden mit großer Begeiſterung geſungen
und das jubelnd ausgebrachte Hoch auf den Kaiſer und das deutſche
Vaterland verfehlte ſeinen Eindruck auf die kleine Geſellſchaft nicht Nach
den Feiern trug die Schuljugend zur weiteren Belebung des an ſich ſchon
bewegten Straßenbildes bei

Schmückung der e e nplatze wohin ſich dieAm Vormittag um 10 Uhr fand auf dem Ro
KriegerVereine in geſchloſſenem Zuge begeben hatten die Schmückung der
Fahnen ſtazt Die Vereine nahmen vor der Turnhalle in einem nach
letzterer hin oſſenem Carré Aufſtellung Alsdann wurden die in der Front
ſtehenden Fahnen es waren deren 22 zuſammengezogen ſo daß ſie
begleitet von den VereinsVorſtänden einen langen Zug bildeten und ſo

echte z p t u u e eerreee ereeeneeeeeee er eeee e e en cr e 5 3 r e e e

die vierte Seite des Vierecks ausfüllten Unter faſt lautloſer Stille der
vielen Tauſende von Theilnehmern unter denen wir auch mehrere Reſerve
offiziere bemerkten und Zuſchauern die alle nur irgendwie erſteigbaren

höhungen in 3 genommen hatten ergriff Herr Polizeirath v Holly
das Wort zu folgender Anſprache

Veteranen Krieger Feſtgenoſſen
Die 25 jährige Wiederkehr des großen Tages von Sedan iſt ge

kommen und Sie ſtehen gerüſtet um dem Herrn der Schlachten zu
danken ſür den glorreichen Sieg den er vor einem Vierteljahrhundertdem deutſchen Volle gegeben eine Aufgabe iſt hierbei nicht Jhnen

die Bedeutung dieſes Tages vor die Seele zu führen dies wird an
anderer Stelle und von berufenerem Munde geſchehen Meine Aufgabe
iſt vielmehr bei dem Beginn der Feier einen Gruß der Stadt Halle
darzubringen einen Morgengruß von ganzer Seele Dieſer Gruß beſteht
in einem Heil Heil und nochmals Heil allen denen die an jenem
Siege überhaupt an den Kämpfen Mühen und Gefahren des heiligen
Krieges von 1870171 theilgenommen und hierdurch die Eckſteine und
Grundpfeiler des neuen deutſchen Reiches gelegt und ſie mit Blut
und Eiſen zuſammengeſchmiedet haben Dieſer Gruß beſteht in
einem Dank für diejenigen aus deren blutiger Saat die herrliche
reiche Ernte eines 25 jährigen Friedens erwachſen iſt eines Friedens
unter deſſen Schutz das geſammte Vaterland vor allem aber
die deutſchen Gemeinweſen und unter dieſen nicht am wenigſten
die Stadt Halle emporgeblüht iſt Dieſer Gruß beſteht in einer
Ehrengabe ſchlicht und gering an äußerem Werth groß und reich an
innerer Bedeutung in Kränzen aus immergrünem Lorbeer Die
Blätter dieſer Kränze mögen die Theilnehmer des Krieges an die Blätter
der Geſchichte erinnern auf welche ihre Thaten mit unauslöſchlicher
Schrift eingetragen ſind ſie mögen aber auch die jüngere Generation
zu gleichen Thaten mahnen wenn Gott und Vaterland ſie vor gleiche
Aufgaben ſtellen ſollte Die Stadt widmet dieſe Kränze den Krieger
Vereinen als den Vertretern des Volkes in Waffen als den Corpo
rationen in deren Reihen die Mehrzahl der Veteranen ſteht und welche
es zu ihrer Hauptaufgabe machen den Geiſt zu pflegen der allein die
Frucht des Krieges zu erhalten vermag den Geiſt der Treue gegen
Kaiſer und Reich Jn dieſem Sinne bringe ich den Kriegervereinen den
Gruß der Stadt Halle dar in dieſem Sinne danke ich ihnen im Namen
der Stadt in dieſem Sinne ſchmücke ich ſie mit dem Lorbeer Treten
Sie heran nehmen Sie die Kränze entgegen tragen Sie dieſelben zu
gleich mit für diejenigen die Jhrem Verbande nicht angehören tragen
Sie dieſelben mit der Ehre mit welcher ſie erworben ſind tragen Sie
dieſelben vor allem eingedenk des Rufes

Allzeit für Kaiſer und Reich
Mit Gott für König und Vaterland

Jm Namen ſämmtlicher anweſenden Krieger ſprach Herr Kaufmann
Lüderitz in kurzen kernigen Worten dem Magiſtrate der Stadt Halle
den allſeitigen Dank für die beſondere Ehrung der Kombattanten durch
dieſen Feſtakt aus und ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf die Stadt
Halle Alsdann erfolgte die Schmückung der Fahnen mit einem an der
Spitze befeſtigten Lorbeerkranz welcher mit einer Schleife in den deutſchen
Farben geziert war Unter Vortritt der Hentſchelſchen Muſikkapelle
ſchwenkten die Vereine in Sektionen rechts ab und marſchirten nach dem
Markte Der faſt 3000 Krieger umfaſſende Zug welchem ſich auch die
jenigen Veteranen die keinem Vereine angehörten angeſchloſſen hatten
konnte bisweilen nur mit Mühe durch die ſich in der Straße ſtauenden
Menſchenmengen namentlich je näher man dem Markte kam paſſiren

Der Feldgottesdienſt auf dem Marktplatze
Mancher Blumenſtrauß wurde den Kriegern geſtern zugeworfen als

ſie nach der ihnen auf dem Roßplatz ſeitens der Stadt Halle bereiteten
Ehrung mit den lorbeergeſchmückten Fahnen zum Feldgottesdienſt auf den
Marktplatz zogen wo vor dem reich mit Blumen Kränzen und Guirlanden
geſchmückten Siegesbrunnen ſich inmitten einer Gruppe immergrüner
Pflanzen die Kanzel erhob vor der nach militäriſchem Gebrauch die
Trommeln auf einander angeordnet waren Die Kriegervereine und
Veteranen bildeten zwiſchen dem rothen Thurm und der Schmeerſtraße
ein mächtiges Viereck in dem ſich das Offizierskorps des 36 Füſilier
Regiments die Offiziere vom Bezirks Kommando ſowie zahlreiche Reſerve
und Landwehr Offiziere außerdem auch Deputationen der Mannſchaften
unſerer 36 er verſammelten Unterdeß hatten ſich der Einladung des
Magiſtrats folgend im Stadtverordneten Saale die Mitglieder der
ſtädtiſchen Staats und Reichs Behörden eingeſunden welche ſich um
11 Uhr durch das Hauptportal des Rathskellergebändes auf den Markt
platz begaben Eröffnet wurde der Zug durch die Herren Oberbürgermeiſter
Staude der die goldene Amtskette trug Superintendent Profeſſor
D Foerſter und StadtverordnetenVorſteher Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Dittenbergerz ihnen ſchloß ſich die evangeliſche Geiſtlichkeit unſerer
Stadt ſowie Herr Rabbiner Dr Feßler an weiter folgten die Mit
glieder ſämmtlicher Reichs und Staats Behörden unſerer Stadt die Mit
glieder des Magiſtrats und der StadtverordnetenVerſammlung zahlreiche
Profeſſoren die Direktoren der Lehranſtalten unſerer Stadt ſowie eine
Anzahl höherer Offiziere an ihrer Spitze die Herren General v Hagen
Generalmajor v Köthen Generalmajor Baath Während unter dem
Geläut der Glocken der Feſtzug ſich auf den Platz vor dem Siegesbrunnen
begab hatte eine nach vielen Tauſenden zählende Menſchenmenge den
Raum des Marktes außerhalb des von den Kriegervereinen gebildeten
Vierecks gefüllt aber auch alle Fenſter der an den Markplatz grenzenden
öffentlichen Gebäude wie Privathäuſer zeigten ſich von Schauluſtigen dicht
beſetzt mehrere hundert hatten auf der Brücke zwiſchen den Hausmanns
thürmen ſich einen luftigen Ausſichtspunkt geſichert und ſelbſt die Luken
hoch oben im rothen Thurm hatten Liebhaber gefunden zur Vogelſchau
auf das bunt belebte Bild welches der Marktplatz darbot Nachdem die
beiden erſten Verſe des Chorals Nun danket alle Gott erklungen waren
beſtieg Herr Superintendent Prof D Foerſter die Kanzel Nachdem
er den 118 Pſalm dies gewaltige Dankgebet das wie kaum ein anderes
Schriftwort der Bedeutung des Tages angemeſſen war verleſen hatte hielt
er die Feſtpredigt welche wir hier im Wortlaut unſeren Leſern wieder
zugeben in der Lage ſind

Liebe Freunde nnd Feſtgenoſſen
Wer vermöchte in kurzen Worten auszuſprechen was dieſer Tag

von vaterländifchen Freuden und Schmerzen von Dank und Be
wunderung von theueren Erinnerungen und von Anbetung in ſich
ſchließt Wir Aelteren die wir das Unvergleichliche miterlebten und
denen der kühnſte Traum ihrer Jugend von Kaiſer und Reich erfüllt
wurde fühlen es heute von neuem dies Blatt der Weltgeſchichte war
das herrlichſte Blatt im Buch unſeres Lebens welches damals auf
geſchlagen und wir dankten Gott daß wir s erleben durften und ihr
Jüngeren die ihr es mit uns nacherlebt was damals unſer Volk er
lebte gedenkt dankbax mit uns der herrlichen Frucht welche aus der
blutigen Ausſaat jener heißen Tage gereift iſt Das war ein Krieg
ſo freventlich erzwungen daß nie ein Volk ein reiner Schwert noch zog
das war ein Sieg ſo wunderbar gelungen daß er das kühnſte Hoffen
überwog Das iſt uns gewiß unſer Volk kann mit reinem Gewiſſen
auf jene Kriegs und Ehrentage zurückblicken und es darf den ihm
aufgezwungenen Kampf einen heiligen nennen darum darf es auch
das Gedächtniß jenes unvergleichlichen Jahres nicht vorübergehen laſſen
es hat ein Recht ja eine Pflicht mit vaterländiſche Stolz zurück
zublicken und wenn die Worte Vaterland Ehre Freiheit Religion

kein leerer Schall ſind feiert mit uns und den Feinden drinnen und
draußen zum Trotz den Freunden zur Erhebung und Begeiſterung
klingt es wieder wie vor 25 Jahren Nun laßt die Glocken von Thurm
zu Thurm durchs Land frohlocken im Jubelſturm Sie rufen uns zu
Gedenke und Gelobe wie es das doppelte Pſalmenwort uns ſagt
Jch gedenke an die Thaten des Herrn ich gedenke an ſeine ewigen
Wunder Pſalm 77 12 Jch will meine Gelübde dem Herrn bezahlen
vor all ſeinem Volk Pſ 116 14 Gedenke der Kriege und der
Ehren des Blutes und der Todten der Gnade und Barm
herzigkeit Gottes Unvergänglich ſtrahlt aus jener gewaltigen Zeit
die Sieges und Ehrenbahn unſeres tapferen Heeres Unſer Volk ging
nicht leichtfertig in den Kampf der an die Zeiten der Freiheitskriege
mahnte wir waren auf Schweres gefaßt als wir Söhne und Brüder
in das Feld ziehen ließen und die Möglichkeit o nicht fern
daß die Weſtmark am Rhein der Schauplatz blutiger
werden möchte Da nach drei Wochen langen Wartens die
erſten Siegesbotſchaften von Weißenburg örth Spichern
denen dann in glorreicher Reihe die furchtbar blutigen
Tage von Metz und der herrkichſte Ehrentag von Sedan nach
folgte bis nach 23 Siegen die ſtolze Macht des Feindes am Boden

lag Welche Styienleiter der Empfindungen haben wir damals durchleht
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welchen unendlichen Jubel am Tage von Sedan den als das
Unglaubliche zur Wirklichkeit geworden war als Waffenbrüderſchaft der
deutſchen Stämme zur lang entbehrten Einigung des Vaterlandes führte
der alte Kaiſertraum ſich verwirklichte Gedenkt daran liebe Feſtgenoſſen
vor allem ihr tapfere Krieger die ihr ſtolz auch ſagen dürft wir waren
mit dabei wir haben mee und laßt euch dieſe nationale Freude
von Niemand trüben Ein ſchlechtes ehrloſes Volk das ſeine Helden
und ſeine vergißt das die Großthaten ſeiner Geſchichte nicht
hoch hält das nicht ſten iſt auf ſeines Vaterlandes Herrlichkeit h
welche die Väter Gut und Blut einſetzten Wir ſtehen heute wieder
bewundernd vor den Großthaten der Geſchichte und ſprechen Wel
eine Wendung durch Gottes Fügung Aber wir gedenken au
der Opfer an Blut und Thräuen welche damals gebracht wurden
edenken daran wie die Blüthe unſeres Volkes im heißen Kampfe
Hinwelkte wieviel Schmerz und Herzleid ſich in die Siegesbotſchaften

drängte wieviel Trauerklage in den Siegesjubel ſich miſchte wie viel
chwarze Trauergewänder damals die lichten Farben der Freude dämpften

ch heute ſind die damals geſchlagenen Wunden nicht ganz geheilt
und mit dem Mitleid das wir den Wittwen und Waiſen den Vätern
und Müttern zollen die ihr Beſtes ein Opfer für das
Vaterland verbinden wir das Gedächtniß der treuen Todten die auf
dem Felde der Ehre ſchlummern Gewiß des Vaterlandes Herrlichkeit
war dieſe Opfer werth der ſtolze Bau des geeinten deutſchen Reiches
mußte mit Blut gekittet werden und es iſt groß und bewunderns
werth daß unſer Volk die Opfer willig gebracht hat aber ſie
waren ſchwer und wer ſie zu tragen hatte in ſchweigendem Leid
ſoll es heute wiſſen daß der Dank dafür nicht ausgeſtorben iſt Nie
vergeſſen wir der Gefallenen die den Heldentod fürs Vaterland
eſtorben ſind der Siechen Kranken die das Vaterland in ſeine
chützende Arme genommen hat der Leidtragenden und Einſamen
ihnen Allen ſei ein treues Gedenken geweiht und wie vor 25 Jahren
ſo ſoll es heute gelten wo wir der Toten gedenken Wir feiern einen
Fran das hienieden Euch ſei ein ewig Friedensfeſt beſchieden Aber
inauf die Herzen denn wir gedenken heute vor Allem der Gnade und

Barmherzigkeit des allmächtigen Gottes Das war damals
ſo groß und erhebend daß in den Siegesjubel von Metz und Sedan
von Straßburg und Paris kein unreiner Ton der Prahlerei und Ueber
hebung ſich einmiſchte Wir hätten viel zu rühmen gehabt die Genialität
unſerer Feldherren den Heldenmuth unſerer Truppen die Pflichttreue
aller Glieder des bewaffneten Volkes die Treue und Ausdauer vom
oberſten Kriegsherrn bis zum ſchlichten Landwehrmann wie ſie ſich be
währten in der Gluth des Sommers und in den kalten und naſſen
Wintertagen aber es ging vom unvergeßlichen Landesbettag wo unſer
Volk ſich beugte vor dem heiligen Gott bis zum Siegesfeſt nur ein
Klang durch alle Reihen Nicht uns ſondern Gott die Ehre denn Gott
widerſteht den Hoffärthigen aber den Demüthigen giebt er Gnade Der
ſchlichte fromme Sinn des Heldenkaiſers der es bekannte Jch habe
er zu vertrauen daß an Gottes gnädiger Hilfe Alles gelegen iſt
ebte in ſeinem Volk und Heer und ſoll auch heute unter uns einen tief
empfundenen Ausdruck finden Wem ſoll der erſte Dank erſchallen
Dem Gott der groß und wunderbar nach langer Schande Nacht uns
allen im Flammenglanz erſchienen war der unſrer Feinde Trotz zer
blitzet der unſre ft uns ſchön erneut und über Sternen thronend
ſitzet von Ewigkeit zu Ewigkeit Wir gedenken heute bewegten Herzens
der Gnade Gottes der mit gewaltigem Arm über den Vöſkern gebietet
und als gerechter Richter die Wage des Weltgerichtes hält der nach
ſeiner heiligen Weltordnung doch endlich die Gerechtigkeit und Wahrheit
ſtiegen läßt über die Mächte der Lüge und Bosheit und das letzte Wort
ſprechen wird in der Weltgeſchichte

Wir gedenken und geloben denn es ſteht einem Volke ſchlecht an
bei dem Dank das Gelübde zu vergefſſen Dich will ich ehren und
bekennen dir will ich treu und gehorſam ſein Wenn wir an
alle die Gelübde uns heute erinnern die vor 25 Jahren am Thron des
heiligen Gottes niedergelegt ſind ſo haben wir heute ein Recht zu der
Frage an das Gewiſſen unſeres Volkes Sind dieſe Gelübde gehalten
iſt eine bleibende Frucht gereift aus der blutigen Ausſaat jener Tagehaben wir die gewaltige Sprache die Gott damals im Donner der 8

richte hören ließ verſtanden und beherzigt Was wir jener Zeit ver
danken das wiſſen wir das ſagen uns die 25 Friedensjahre die hinter
uns liegen im Frieden hat ſich das erbaut wozu in heißem Kampfe
der Grund gelegt war wir haben ein machtvolles geeintes Vaterland
deſſen Leitung in ſtarken milden Händen ruht wir haben Sicherheit an
unſeren Grenzen und gedeihliche Entwickelung im Jnnern und wenn in
dieſen Friedensjahren nicht allenthalben Zufriedenheit waltet ſo dürfen
wir doch mit Hoffnung und Vertrauen in die Zukunft blicken daß mit
der äußeren Macht auch die innere Wohlfahrt immer mehr Hand in
Hand gehen wird Aber eines Reiches Zukunft hängt doch im letzten
Grunde von den feinen verborgenen und doch wahrhaft erhaltenden
Kräften ab die in der Tiefe ruhen die wir ſeine Jdeale nennen wie
des Baumes Gedeihen abhängt von den verborgenen Wurzeln und
wenn jene Kräfte fehlen ſo kann alle äußere Macht und Glanz uns
nicht blenden Das iſt die alte Treue Zucht ſittliche Tüchtig
keit Gottesfurcht und wenn ſie da ſind dann allein iſt ein Volk
ſtark und unbeſiegbar An unſeres Volkes Zukunft glauben wir weil
wir der Zuverſicht ſind daß der gute ſtarke Geiſt der in unſerem Volke
lebte der auch vor 25 Jahren mächtig war noch nicht geſchwunden iſt
und dieſe Stunde gemeinſamer Feier ſoll uns in ſolcher Zuverſicht
beſtärken Aber wir leugnen nicht daß wir mit ernſten Sorgen in die
Zukunft blicken und daß der Kampf der kommen muß ſchwerer iſt als
vor 25 Jahren daß daher alle Guten Treuen Gottesfürchtigen zu
ſammenſtehen müſſen um der Gefahren mächtig zu werden Was zu
Anfang dieſes Jahrhunderts ein treuer deutſcher Dichter ſang gilt noch
immer Aber einmal müßt ihr ringen noch in ernſter Geiſterſchlacht
und den argen Feind bezwingen der im Jnnern drohend wacht Haß
und Argwohn müßt ihr dämpfen Geiz und Neid und böſe Luſt dann
nach vielen langen Kämpfen kannſt du ruhen deutſche Bruſt Noch iſt die
Zeit der Ruhe nicht gekommen es iſt unſerem Vaterland auch nach ſeinen
herrlichſten Siegen nicht beſchieden geweſen auf ſeinen Lorbeeren auszuruhen
Es gilt redlich und ſtark mit den Waffen des Geiſtes und der Wahrheit
einzutreten in den Kampf gegen die Geiſter der Lüge und Zerſtörung
es gilt unſerem Volk den Schmuck zu erhalten in dem es ſeit Jahr
tauſenden am herrlichſten war den Glauben Es gilt der Jugend
Zucht und Religion zu erhalten und den böſen Geiſt der Rohheit und
Unbotmäßigkeit zu bannen es gilt ein geſittetes reines frommes
Familienleben zu pflegen es gilt nicht blos auf dem Wege des Ge
ſetzes ſondern mit Milde und Barmherzigkeit die Wunden der Zeit zu
heilen und Brücken zu ſchlagen durch die Bruderliebe über die Abgründe
welche die Stände ſcheiden Wir wollen nicht richten und anklagen
wir hätten wohl das Recht ein ernſtes Wort der Mahnung an das
Gewiſſen derer zu richten welche auch an dieſem vaterländiſchen Freuden
tage mit Groll und Haß und Mißgunſt abſeits ſtehen aber wir
ſchlagen an unſere Bruſt und geloben neue Treue zum Vaterland und
Kaiſer zu Gott und ſeinem Wort die Nöthe der Zeit fordern ge
bieteriſch daß wir uns beſinnen auf das was uns frommt und es
giebt da nur die elementare Vorſchrift Thue Jeder redlich ſeine Pflicht
übe ſich Jeder in dienender Liebe und Hingabe an das Ganze be
kämpfe Jeder das Schlechte und Gemeine wo es auch ſei pflanze ein
Jeder in Stand und Haus in Staat und Gemeinde den Sinn für das
Gute Hohe Heilige pflanze ein Jeder in das Haus frommen Sinn
und Gebet denn noch gilt E M Arndt s Wort Wer iſt ein Mann
Der beten kann und Gott dem Herrn vertraut Darum unſere Zeit in Un
ruhe unſere Hoffnung in Gott Er bleibe mit uns wie er war mit unſeren
Vätern er verſöhne was in Haß getrennt iſt und gebe Frieden
unſerem Volke in allen Ständen und Gliedern er helfe daß alle
Getrennten im Vaterlande ſich eins wiſſen in der Liebe zu Kaiſer und
Reich und ſich ſchaaren mit neuen Gelübden um den Thron und die
Heiligthümer unſeres Volkes Er vereine die getrennten Konſeſſionendaß ſe alle im Kreuz des Weltheilandes das Fingerzeichen erkennen
und daß dieſer geilant der Friedensfürſt iſt er pflanze Glauben und

Treue Zucht und Gerechtigkeit in unſerem Volk und laſſe eine mann
hafte und fromme Jugend erblühen die das Erbe der Väter zu ſchirmen
bereit iſt er mache dieſen Freuden und Ehrentag zu einem Segenstag
für unſer Vaterland Und du ewiger heiliger Gott

Schau herab vom Himmel droben
La den der Engel Zungen loben

gnädig dieſem deutſchen Land
Donnernd aus der Feuerwolke
Sprich zum Fürſten ſprich zum Volke
Vereine ſie mit ſtarker Hand
Sei Du uns Fels und Burg
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Genrral
Denn Dein iſt heut und allezeit
Das Reich die An die Herrlichkeit

men
Nachdem der Stadtſingechor die Motette von Maskall Jauchzet dem Herrn

alle Welt vorgetragen hatte ſchloß nach dem Vaterunſer und dem Segen
des Herrn der Geſang des Verſes Nun danket alle Gott mit Herzen
Mund und Händen die Feier Während die übrigen Feſttheilnehmer
nun auseinander gingen rückten die Kriegervereine nach der Halle ab von
wo Deputationen bei klingendem Spiel die Fahnen nach dem Stadt
verordneten Sitzungsſaal brachten

Der anenFeſtzu g

Gegen 3 Uhr Nachmittags ſetzte ſich vom Marktplatz aus der Veteranen
zu nach der Peißnitz in Bewegung Eröffnet wurde derſelbe durch
rittene Polizei Beamte unter dem Kommando des Herrn Ober Polizei

Jnſpektor Hauptmüin Weydemann Es folgten dann der Regiments
kapelle unſerer 36 er acht en in deren erſtem als Vertreter der Stadtdie Herren Stadtrath v Holty und Stadtverordneter Sommer Platz
genommen hatten während die übrigen den Damen die für ihre verdienſt
volle Thätigkeit in der Pflege der Verwundeten durch Verleihung des
Luiſenordens oder der Kriegsbdenkmünze ausgezeichnet ſind zur Verfügunggeſtellt waren Weiter ſchloß ſich hinter einer Fähnendeputatisn der Krieger

vereine die erſte Hälfte der Kriegsveteranen an deren ſich mehr als
1900 zur Theilnahme an dem Feſt gemeldet hatten Daun folgte die
Muſikkapelle der 71 er hinter der eine größere Zahl von Wagen mit
invaliden Veteranen und danach die zweite Hälfte der Veteranen dem
Zuge eingereiht war deſſen Schluß hinter einer dritten Muſikfapelle die
jenigen S ervereins Mitglieder bildeten die nicht zu den Veteranen gehörten d beſetzt von Schauluſtigen waren die Bürgerſteige wie die
Fenſter der Häuſer in allen von dem Zuge paſſirten Straßen und unauf

hörlich flogen den Reihen der Veteranen von ſchöner Hand Blumen
ſpenden zu Durch die große Ulrichſtraße Geiſtſtraße und den Mühlmeg
bewegte ſich der Zug über die Ziegelwieſe und die aus Anlaß des Feſtes
angelegte Brücke zur Peißnitz auf der ſich ſchon viele Tauſende von Feſt
theilnehmern verſammelt hatten

Die Begrüßung der Veteranen Namens der Stadt
Unterdeß hatten ſich an der nördlich von der Peißnitz Reſtauration

errichteten Sänger Tribüne die Mitglieder der ſtädtiſchen Kollegien ſowie
eine große Zahl von Oſſizieren verſammelt Nachdem der Zug der
Veteranen und Kriegervereine unter den Klängen der Muſikkapellen ange
langt war und rings um die Tribüne Aufſtellung genommen hatte
dahinter aber nach allen Seiten eine vieltauſendköpfige Menge Platz ge
funden hatte eröffnete Kreutzer s Dir möcht ich dieſe Lieder weihen
vorgetragen von dem wohl über 300 Sänger zählenden Chor der ver
einigten Vereine Männerliedertafel Halle ſche Liedertafel und Sang
und Klang den Feſtakt Danach hielt Herr Oberbürgermeiſter Staude
folgende wirkungsvolle Anſprache

Geehrte Veteranen meine lieben Mitbürger
Jm Namen der ſtädtiſchen Behörden heiße ich Sie auf unſerer

ſchönen Peißnitz zur Sedanfeier willkommen Es iſt mir eine große
Freude daß Sie ſo zahlreich erſchienen ſind und daß ſich unter Jhnen
Männer befinden welche ſchon in der großen Zeit von 1870/71 wichtige
Führerſtellen bekleideten Das iſt ein Beweis von der ſchönen Kamerad
ſchaftlichkeit welche Gott ſei Dank noch immer in unſerem Heere und
unter unſeren Veteranen herrſcht und welche in Verbindung mit der
Disciplin und Tapferkeit die Stärke unſeres Volkes in Waffen aus
macht Mit beſonderer Freude begrüße ich auch die edlen Frauen welche
ſich 187071 hilfsbereit in den Dienſt des Vaterlandes geſtellt haben
Veteranen die Stadt Halle hat für den heutigen Gedenktag und Jhnen
zu Ehren eine Denkmünze ſchlagen laſſen ich danke Jhnen daß Sie
ſich damit geſchmückt haben Welche Fülle von Erinnerungen wird heute
Jhre Herzen erheben Sie werden der ernſten Stunden gedenken wo
Sie vor 25 Jahren zu den Fahnen gerufen wurden Sie werden ſich
der Strapazen und Gefahren erinnern denen Sie muthig entgegentraten
Mit Wehmuth werden Sie der treuen Kameraden und lieben Freunde ge
denken die für das Vaterland in den Tod gegangen ſind Aber mit ſtolzer
Freude werden Sie ſich auch erinnern daß Sie unter dem großen Kaiſer
Wilhelm I gedient haben unter dem edlen Hohenzollernfürſten der obwohi
damals ſchon ein Greis es ſich nicht nehmen ließ die Strapazen ſeiner
braven Truppen zu theilen und an der Spitze der Armee in Feindes
land zu ziehen Sie werden auch den ritterlichen Kronprinzen nicht
vergeſſen die Heldengeſtalt des nachmals ſo unglücklichen und ſo früh
dahingegangenen Kaiſers Friedrich Auch ſo manches tapferen Führers
ſo manches ausgezeichneten Feldherrn der den Sieg an unſere Fahnen
zu feſſeln wußte werden Sie dankbar gedenken Mit ſolchen Erinnerungen
feiern wir heute die 25 jährige Wiederkehr des glorreichen Sedantages
und es iſt mir eine goße Freude daß die geſammte patriotiſche Bürger
ſchaft mit uns mit Jhnen meine Herren Veteranen dieſe Feier begeht
Jn unabſehbaren Schaaren ſind ſo alle Stände und Berufsklaſſen hier
zuſammengekommen und wir wollen uns in unſerer Feſtesfreude nicht
dadurch ſtören laſſen daß Einzelne unzufrieden abſeits ſtehen welche dte
patriotiſchen Gefühle der Bürgerſchaft beeinträchtigen möchten Das
wird ihnen nie gelingen Wir aber empfangen dadurch eine erneute
Mahnung die nationalen Errungenſchaften des Sedantages feſt
zuhalten und Hand in Hand treu zuſammenzuſtehen um den Thron
unſeres geliebten Kaiſers unſeres allerhöchſten Kriegsherrn von dem
wir wiſſen daß er mit Leib und Seele Soldat iſt wie ſeine großen
Vorfahren daß er aber nicht nach eitlem Kriegsruhm ſtrebt ſondern ein
Friedensfürſt im edelſten und beſten Sinne genannt werden darf Goit
gebe daß es unſerem theuren Kaiſer gelingt unſerem Vaterlande den
Frieden zu erhalten Gott ſchütze ihn immerdar Jn treuer Ergeben
heit beginnen wir unſer Feſt mit dem Rufe Seine Majeſtät der
Kaiſer und König Wilhelm II lebe hoch hoch hoch
Jn Jubeltönen weithin brauſend ſich fortſetzend erklang das Kaiſerhoch

an welches ſich die Volkshymne unter Begleitung der Muſikkapellen denen
ſich auch das Stadtorcheſter eingereiht hatte anſchloß Dem Dank der
Veteranen für die ihnen ſeitens der Stadt gewordene Ehrung gab Herr
General Major a D Baath dann in folgenden Worten Ausdruck

Krieger Veteranen 1870/71 Jch glaube in Jhrem Namen zu
ſprechen wenn ich den Dank der Stadt Halle und ihren Vertretern
ausſpreche für die Verleihung der ſchönen Erinnerungsdenkmünze Siewird uns ein Sporn ſein jedem einzelnen von uns Wenn Se Majeſtät

der Kaiſer uns rufen ſollte ſo werden wir unſere Pflicht thun an jeder
Stelle Der Jugend wird ſie ein Zeichen ſein den Vätern nachzueifern
Unſeren Dank Veteranen wollen wir zuſammenfaſſen in dem Rufe
Die Stadt Halle lebe hoch hoch hoch

Auch dies Hoch fand allſeitig lebhaften Wiederhall worauf der
Männerchor deſſen Leitung abwechſelnd in den Händen der Dirigenten der
drei Vereine der Herren Hartenſtein Lebe und Schulze ruhte
mit dem Vortrage des markigen Steh feſt du deutſcher Eichenwald
dieſen erhebenden Feſtakt abſchloß

Das Volksfeſt
Wir haben ſchon vorhin angedeutet daß viele Tauſende ſich zu dem

Feſtakt auf der Peißnitz eingefunden hatten Zu dem Volksfeſt welches
ſich demſelben anſchloß mehrte ſich die Zahl der Feſtgenoſſen jedoch noch
immer mehr Alle Wege die zur Jnſel führten waren ſtundenlang hin
durch von dichten Schaaren welche zu dem Feſte zogen gefüllt Arm und
Reich Alt und Jung wallte hinaus zur Peißnitz welche Dank ihrer Größe
ihrer natürlichen Anlage und den getroffenen Maßnahmen einen vor
trefflichen Platz zu einem ſo großartigen Volksfeſt bot wie es in unſerer
Stadt überhaupt noch nicht dageweſen iſt Da auch trotz verſchiedener
Unkenrufe falſcher Wetterpropheten der Himmel im klarſten Blau ſtrahlte
waren alle Faktoren gegeben um das Gelingen des Feſtes zu ſichern
Wieviel Perſonen daſſelbe beſucht haben läßt ſich natürlich nicht an
nähernd richtig angeben immerhin wird man nicht fehlgreifen ihre Zahl
auf weit über 30000 zu ſchätzen Wir fußen bei dieſer Annahme auf
dem Umſtande daß die in den zahlreichen Reſtaurationszelten vorhandenen
Sitzplätze mehr als 10000 an der Zahl am Spätnachmittag vollſtändig
beſetzt waren zwiſchen den Reſtaurants aber und auf dem jahrmarkt
ähnlichen Budenplatz noch dichte Menſchenmaſſen hin und herwogten
während noch andere auch nach Tauſenden zählende Beſucher des Feſtes
ſich auf dem Raſen der Wieſen gelagert hatten Unterhaltung wurde
durch die Vorträge der Geſangvereine durch ſchneidige Concert
Muſik durch Vorführungen der Turner in abwechslungsreicher
Fülle geboten hinſichtlich des Stoffes wurde jedem ſchmack
Rechnung getragen und wer dem edlen Naß noch eine ſolide Unterlage
zu geben wünſchte der fand doppelte er ggt dazu nämlich beimdampfenden Wurſtkeſſel oder bei den Dutzend und elich uckerbäckern

die ihren ſüßen Sachen dadurch reißenden Abſatz zu verſchaffen wußten
daß ſie in richtigex Erkenntniß des in der Menſchenbruſt tief begründeten
Triebes zur Jagd Nach dem Glück Gelegenheit gaben der Göttin Fortuna
die Hand zu bieten So war es denn nur natürlich daß überall frohe
Feſtſtimmung ſich entwickelte die ſich immer lebhafter geſtaltete je weiter

er für Halle und den Saalkreis 4 September
die Stunde vorrückte
von Feſttheilnehmern die oft durch
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h ä ohbewegte Gruppen

das Spiel des Zufalls aus den ver
Wohin man blickte ſah man

ſchiedenſten Ständen zuſammengeführt ſich 21 der Feſtfreude hin
aben ſo daß dieſe Feier die r als Vol

Es wirdinne des Wortes verdiente
sfeſt im wahrſten

arum gewiß als um 11 Uhr
Abends der Schluß des Feſtes herankam bei Manchem der Wunſch rege
geworden ſein Ach wenn es noch länger ſo bliebe Und dieſer Wunſch
wird Jedem begreiflich erſcheinen der as Feſt mitgemacht hat deſſen
rächtiger Verlauf durch keinen Mißton getrübt wurde und das den wür
er Abſchluß der aus Anlaß des Sedantages ins Werk geſetzten feſt

li en Veranſtaltungen bildete
m

S Srkte
Soehlaechtviehmarkt im städtischen Ylohhofe zu Halle am 2 September 1896

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sehlachtgewieht

Zum Verkaufee I Qual II Qual III Qual rer z
a d a d 2 d Kauf S

13 Rindor r e ehe 13 2davon 2 Ochsen e S S 2 21 F ürse u 1 2
Hammol Schafe S144 Schweine davon 2 u s 7 108 86144 Landsohweine 2 b4 a 53 S 60 108 86Ungarische a

Der Geschäftsgang war sechleppend Goltz
Hallesche Produktenbörse vom 8 September

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Notto
Weizen bessere Stimmung 128 138 feinster märkischer über Nog

Rauhweizen 125 132 M Roggen fest 120 124 M Gerste ruhig Bran
bis 160 AI feinste bis 170 A Puttergerste 112 bis 128 M Hafer
bis 141 A Alais amerik Alixed 113 115M Räb

rigDonagumais 117 130 M D
so Erbsen Viktoria 140 160 A Kümmeol exel Sack per100 kg netto 49 51 r Stärke incl Vass Von 100 kg Inusit 100 kg noetto

Hallesche prima Weizenstärke 85,00, 37,00 A Nac
stärke für 100 kg netto 31 34 A

Qualität bezahlt Mais

Preise pro 100 kg noetto
Linsen 16 30 Bohnen 18 20 Kleesaaten 29 30 Weigzenmehl 00brutto einschl Sack 21,00 22,00 M

18,25 109,00 A

Futterartikel9,00 M Weizensehalen 7,25 7,75 A

Roggenmehl 0I brutto einsehl Sack

efragt Futtermehl 12,00 18,00 Al Roggenkleie 8,50 bis
Weizengrieskleie 7,25 7,75 M Maiz

keime helle 7,75 8,50 A dunkle 6,50 7,00 M Oslkuchen 8,75 9,00 M Mals
25,00 27,00 A Rüböl 48,50 A Petroleum 23,00 M Solaröl 0,825/80 12,50
Spiritus per 10,000 L abwartend Kartotfel mit 50 A Verdrauchesbgabe

A mit 70 A Verbrauchsabgabe 35,60 A Rühben M
Hallesoher Stroh und Heubericht vom 8 September

Mitgetheilt von Otto Westphal
Rog

atroh
heu 2,60 A Torfstren 1,20 A

en Langstroh Handdrusch 1,80 2,00 A,60 Al Wiesenhenu hiesiges 2,50 Al fremdes 2,00 2,25 M Klee
AMAascohinen

Haliesohe Börse vom 3 September

Dividende Zing 2 2Couxskür Proz terwin Se Notiz

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 P u e 102,506
Theater Anleihe von 1884 a u 3 1026Stadt Anleihe von 1886 u 102 600u Stadt Anleihe von 1892 h u 8 102 606Akeuer s Stadt Anleihe u 337 101,7503 Erfurter Stadt Anleihe A u 8 10203 Halberstüdter Stadt Anleihe 18900 A u Je 83 1026Nanmburger Stadt Anleihe u J 3 1026Lavdsehaftl 3 Gentral Pfandbriefe P u

4 Skohsisehe landsehaftl Pfandbriefe u 103,60B
a r ar Provinzial Anleihe WVoerseh 1046

u

Knappsehafts Berufsgenossenseh Anl S h u 104,500
3 Dnstrut Regul Oblig Bretl Nebra A u 7,13 1010Hyp Act d Cröllw Act Papier fabrik P u 4
F Zimmermann Co Masch 4 Hyp Anl S u h 108,256
Hallesche Actien Brauerei 4 Hyp Anl u 101,756Hyp Anleihe d Znekertabr Körbisdort u e 4 101,6506

HyP Anl d Gewerkschaft Ludwig A u 4 vd Nanumb Braun et Ges n 1006
Anl d WaldauerBraunk Aet 6 u 1042560Sehs Thiix Braunkoblen Schuldv u 106BWorschen Weisseuf Brk Sehnldv 7 S J u lZeitzer Paratf u Solarölfabrik 5 Schuld

yersehr rückz à 103 h u 1060Hallesche Bankvereins Aetien 1894 5 156 506Spar und Vorschuss Bank Actien 1894 3 4 890
Cönnern Alalgfabrik Actien 1898/94 6 t l 7Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1893 94 4 7Dörstewitz Rattmannusdorfer Brk Ind A 1894/951 2 4 b
Eilenburg Kattun Mlanutaktur Actien 1894/95 0 1 65666
Brauerei Actien Feldschlösschen I18898/94 8 7Glauzig Zuekerfabrik Actien I1894/95 4
Hall Mäaschinenfabrik Actien 1894 285 386BHallesche Hafenbahn Actien 1894/95 8 98,500
Hallesche Strassenbahn Actien 1894 6 tHildebrand sche Mühlenwerk Actien 1803/94 6 4 158BKörbisdorf Anekerfabrik Actien 1894/951 0 4 104,506
Laudsberg Malzfabrik Actien I1898/94 6 5 7Neumburger Braunkohlen Actien 1894/95 12 4 1540Niemberg Alalzfabrik Aktien 1888 67,500Packheo Action 1894 4 14 6560Sächs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1894 5
Süchs Thür Braunk Stamm Prior Act 1894 5 /1 4 182B
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1894/95 5 1096
Werschen Weissenf Braunk Stamm Act 1894/951 12 4 11906
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1898/94 20
Zeitzer Paraftin und Solarölfabrik Actien 1894/95 5 4 585B
Zuckerrafünerie Actien Halle 18983 94 12 o 1520Bruckdort Nietleben Bergbau Ver Knxe 0 Zins o ZConsol Hallesche Pfännerschaft Kuxe 0 Zins 0 Z 2026

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstohen sich in Mark für ein Stück
Oie Börsenversammlungen finden jeden Di onstag Donnerstag und Sonnabend statt

Sommerfahrplan
Abfahrt nach

Magdeburg 1222 V b Cöthen
512 717 V 3 105 1 100
V b Cöthen 1188 183 N

3 325 M M 716 8 M
3 10 N

Leipzig 257 4838 540 649
r 780 788 9is1022 10 4 1152 18

N 8 352 MN 517 585M
620 718 842 9ls N

3 115 1158 N
Aſchersleben Halberſtadt 512

,757V ,11 2 180 317
625 1023 N bis Halber
ſtadt

Nordhauſen Kaſſel 580 VP
658 V b Sangerhauſen 914
11090 10 bis Eisleben und

Querfurt 220 62 92 N
b Nordhauſen 1028 1180
bis Eisleben

Berlin Anuhalt 1228 358 P
D 427 VP 744 92 1113

152 581 MN 506
823 807 N b Bitterfeld

D9 7 N
Sorau Guben 752 1184

218 623 110 bisTorgau

Thüringen 83 VP 58 730
V 3 nur Sonn und Feſt
tags 7 D 989 10 8 W
nach Stuttgart und München
1058 1128 10 222
589 N nach Eiſenach
und München 729 nur
Werktags und nur bis Merſe
burg 4 117 N bis Erfurt
D 1167 N

bedeutet Schnellzug 8 Kl 1

Auknnuft von
Magdeburg 2P 68 V von

Cöthen 726 ,98VP v Cöthen
105 1029 129 N 3
339 ,658 912 N 18
1059 N

Leipzig 121tP ,55V ,584VP ,68
7i1 V 1 8 7 99 V1088 1188 117 N 8
127N 35 428N 584M 7N

788M ,885 N 8,981 1020
100 N

Aſchersſeben Halberſtadt 5
V v Cönnern nur Werktags
785 1014 1228 57
522 910 1181 N

Nordhauſen Kaſſel 688 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 958 1282 M v San
erhauſen 123 528 7265 N
v Eisleben 8168 10 9 N

Berlin Anhalt 259 5
788 P von Bitterfeld D 95 V
1016VP 10 4P 11283V 27
524 787 96 118 N
D 11658 N

SorauGuben 628P r Tor
1089 12 800 721 N
1010 M

Thüringen 8 V v München
D 422 588 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 3
68 P von Erfurt 98 10

116 211 511 5819 N von Stuttgari und
Münch 886 D 9 10

8 1216 N

d S 2 Kl mitgebühr wo nichts angegeben 1 bezw g r

nur Sonntags und Feſttags
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Fertige

Eciuaa

Zu verkaufen
Man kauft

neue u Möbel jeder Artin größter uswahl u z billigſt Preiſen

nur be n nFröedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

ein lebhaft Kreisſtadt Thüring iſt e2 worin ſeit ca 89 Jahr
1 Uhren Geſchäft mit
Erfolg betrieben wird
auch zu jed and Ge

ſchäft paſſ mit 2 Laden u 3 Wohng
in beſter Lage u beſtem Zuſtande billi
zu verkaufen Gefl Offerten unter A 2
a d Expedition ds Blattes erbeten

Gasthofs Verkauf
Verhältniſſe halber will ich in Wans

leben a See Bahnſtelle d Halle Kaſſeler
Eiſenbahn meinen gutgehenden Gaſthof
zum goldenen Ring am Freitag den
6 September 1895 an Ort und Stelle
öffentlich meiſtbietend von Nachmittags
83 Uhr ab verkaufen Der Gaſthof iſt
25 Jahr in meinem Beſitz der Neuzeit
entſprechend eingerichtet m gr Tanzſaal
gr Concertgarten u Nebenhaus Kauf
luſtige mit 10 15000 c Vermögen lade
ich hiermit ein Bedingungen im Termin

Der Beſitzer

Neue Ladeneinrichtung
billigft zu verkaufen

G Max Assmamu Leipzigerſtr 63
StadtgaſthofPerkanf

Ein ſehr rentabler Gaſthof e größeren
Stadt iſt bei geringer Anzahlung durch
mich zu verkaufen

Gustav Peuschel Merſeburg
Weißenfelſerſtraße 9

2 neue Sparkochiiercle
billig zu verkaufen Sternſtr 5 p

r

ngl Cobſtute
jährig 1,65 m groß ſtarker Bau leicht

Gang ohne Fehler f 200 Pfd Gewicht
truppenfromm flotter Einſpänner preis
werth zu verkaufen

R Russé Stallmeiſter Reilſtr 7
Verhältmßh 2 Vertſtellen m Marr

ſof ſpottb z v Lindenſtr 74 p
Neumilchende Kuh zu verkaufen bei

F Ochſe Reideburg
Echter Fox Terrier zu verkaufen

Streiberſtraße 34 II
Neues Sopha wegen Mangel an Platz

billig zu verkaufen Hermannſtr 26 p l
Neues Sopha Umſſands halber vſſſſg

zu verkaufen Mühlweg 31
Guterh Sopha zu verk Breiteſtr 26 II
Divan neu b z vk Martinſtr 21 H p r

Noch mehrere
beſte hannöverſch

Saug
Fohlen

S mit Abſtamm
Scheinen preisw

Magdeburgerſtr 12
Mädchentoſſer Reſſekoſfer TNeiner

Kupferkeſſel tn Waſchtiſch kleiner
Kleiderſchrank Speiſeſchrank zu ver
laufen Fleiſcherſtr 41 p I
Kinderbettſteile mit Matratze u ein

flammiger PetrolenmOfen gut erh
bill Zu verk Krauſenſtr 15 part

TopfSchornſſeinAuſſaß und Steinöſ
Pumpe zu verk K Nette Taubenſtr 4

Gebr Handrollwagen ſ gut Zuſtande
A Covirpreſſe b z vk Martinſtr 5

gut erhaltener Kleiderin noſchrank 1 Küchenſchrank u e faſt
neuer W ilitär Rock billig zu ver

Mötzlicherweg 4

JT SJ FJDJZJJWJyFFrWegzugs halber e Wirthſchaft wie
neu zu verkaufen Gartengaſſe 6 I

2 wenig gebrauchte Vertſtellen imt
Matratzen u e wenig gebr Kinderbett
beſonderer Umſtände halber billig zu ver

kaufen Breiteſtr 16 I

70 ntle
Mit Fkaufe i den 4 u Donnerstag den 5

Kauarienhähne u WeibchenHeuarienhähne u Weib

kaufen

Veittwoch

Bettſedern Daunen

in großer Auswahl und jeder beliebigen Preislage unter Garantie ſtreng
reeller Bedienung empfiehltc

Halle l E Markt 11 Nebel
Wettfedern HpecialGeſchäſt

FertigeJnletts u Bettwäſche in all Qualitäten vorr

Betten

Graf
äthig

Gebrauchte Möbel
j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gebrauchte Taden Comor m
Reſtaur Ginrichtungen Pianinos
u dergl m kauft ſtets

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Eine Velociped Laterne kauft
W Schröter Wuchererſtr 62 III

Küchenabfälle zu kaufen geſucht
Giebichenſtein Gr Goſenſtr 19

Zu vermiethen
Anhalterſtr 16 9 halbe Etage zu ver

mietheu 1 Oktbr zu beziehen

Herrenſtraße 14
1 Etage hell und freundlich m pracht
voller Ausſicht beſteh aus 2 Zimmern
Kamm u Küche ſowie Zubeh p 1 Okt
u vermiethen Näheres daſelbſt part

ohnungen zu 150 und 162 Mk zu
verm Georgſtr 2 Wilh Titze

J Stub 2 Küche u Inbeh
1 Okt zu vermiethen Zu erfr
Wilhelmſtr 43 Pilsner Hof

Brüderſtraße 14
iſt eine Etage 5 Vorderzimmer 1 Hin
terzim Entreezimm Mädchenkam Corr
Speiſekam nebſt Boden Keller u Badez
ſowie das dazu gehörige Zwiſchenſtockwerk
1 Tr hoch letzt vorzüglich für Contor u
Jager geeiguet Iten HGkt zu vermieth
Näheres im Bureau 2 Etage

Frdl Logis Stube K u Zub
1 Etage ſofort zu vermiethen

Niemeyerſtraße 16
Wohnung 195 zu verm 1 D

zu bez Langeſtraße 4
3 St K u K Albrechtſtraße 11 p

Frdl Wohnung 60 Thlr v ruh L
1 Okt zu bez Brunoswarte 29 I

Eine frdl leere Stube 1 Okt zu ver
miethen Steinweg 36 II r

Prom Nähe MitteWohnunngen Stadt an ſtille Fam

zu 50 60 70 u 100 Thlr theils mit
Balkon Näh Gr Wallſtr 42 I r

hell u frdl m ſepJeeren Stnben Eing u Waſſ Mon
8 M 3 in Ausw Gr Wallſtr 42 Ir

Wohnung ſür 240 u 400 M per 1/10
zu vermiethen Mittelſtraße 3 II
Wohnung 28 Thlr Gr Wallſtr 38

Barfüßerſtr 16 Stube 2 Kamm Küche
zu vermiethen

2 St K u Zub gr S K
u Zub Part Wohn zu verm

Gr Goſenſtraße 19
Frdl Stube vh z v Bölbergaſſe 1

Frdl geräum Wohnung T S K
u Zubeh Ludwigſtraße g

Schöne Wohn 1 Okt billig zu verm
Schwetſchkeſtraße 12

Wohnung 30 Thlr zu vermiethen
Bäckerſtraße 3

Wohnung 2 St 1 Okt zu
vermiethen Streiberſtr 23 i Laden
Wohn 56 43 38 Thlr z v Taubenſtr 5

Jakobſtr 44 Wohnungen 38 42 45
56 82 Thlr 110 zu vermiethen
Wohn f 58 Thlr 1/10 z bez Langeſtr 26

Wegzugs h iſt eine Wohnung beſteh
aus Stube Corr ſof zu vermu zu bez 56 Thlr Dryanderſtr 25 H II

Näheres
Zinksgartenſtr 12 I

Kl möbl Zimmer zu verm Moritzkirchhof 12

Möbl Zimmer ſofort zu vermiethen
Gottesackerſtraße 8 p

Frdl möbl Stube u K für 1 od 2
Herren zu verm Kl Ulrichſtr 24 II r

Behagl möbl Zimmer an ruh Herrn
ſofort zu verm Sophienftr 12 II
Möbl Zimm ſof 8 M Gr Klausſtr 7 II
Möbl Zimmer bill Gr Wallſtr 38
Anſt Schlafſtelle Brüderſtr 11 III

Schöne Schlafſt für Herrn od Mädch
offen ſep Eing Dachritzſtr 8 II

vermiethen

Frdl Schlafſt für j Leute zu verm
Kl Ulrichſtr 24 II r

Anſtänd Schlafſtelle offen
Geiſtſtraße 54 II

kenLaden mit Wohnung ſofort zu ver
miethen Querfurt Freimarkt 308
Waden in der Gr Steiſftr 25 zum

11 Okt er zu beziehen

General Anzeiger für Halle und den Saaltreis 4 September Seite 7
Bernburgerſtr t nes t

mi ohnung unladen Niederlage Paſſeno
oder Poſamentenfür an Weißwaarengeſchäft ſofort od

ſpäter zu vermiethen Zu erfr
Reilſtr 7 bei Carl Hartmann

e
ß leines aber gut gehendes

Eiſenwaaren
od Eiſenkurzwaaren Geſchäft wird von
fleiß ſtrebſam Kaufmann gelernt Eiſen
händler zu pachten geſucht event ſpät
Uebernahme Gefl Offerten unt J g
8428 bef Rud Mosse Halle

Geſucht
auf ſofort eine möblirte o
beſtehend aus Zimmer und chlaf
kammer und entſprech Garderobe
raum in der Nähe des Theaters
Offerten mit Preisangabe ob mit
oder ohne Penſton erbitte unter
V 102 ſof an die Expedition des
Gen Anz Zinksgartenftr 13

2 anſt Mädchen ſuchen Schlaf
ſtelle Offerten unter O 24 in der
Expedition d Ztg niederzulegen

Ein junger Kaufmann ſucht eine Woh
nung möglichſt mit Klavier Nähe Kö
nigsplatz Off unt K F 8452 bef
Rud Mofſſe Halle

2 anſt Herren ſuch einf möbl Zim
mer Nähe der Forſterſtr Off m Pr
unt V 101 an die Exp

ehe
Ein flottes Reſtanraut

iſt zu verpachten kann ſofort od 1 Okt
übernommen werden Näheres durch

Guſtav Peuſchel Merſeburg
Weißenfelſerſtr 9

eſſen finden

aus eehrlich kräftig intelligent der ſich keiner
Arbeit ſcheut 18 20 Jahr 1 Oktober
geſucht Angebote mit Zeugniß Ab
ſchriften und Refer bef unt W I 3421
Ruci Mosse Halle

Nur ganz ſolide Reflektanten möglichſt
von außerhalb können Berückſichtigung
finden

P Ja vür Jäger
Suche einen guten Schützen zur Be
ſchießung meiner kleinen Jagd Näheres
durch Ruck Mosse Halle a/S

Jg Mann zu leichter Hausarbeit geſ
Hohenzollern Apotheke Merſeburgerſtr 19

Auf ſofort ein kräftiger

Hausburſehe
mit guten Zeugniſſen verſehen geſucht

H Rick Gr Ulrichſtr 39
O für Ausſpanngaſthof8 Ilauskneeht b vielen Trinkgeldern

O 15 Sevt geſucht Kl Ulrichſtr 6
Herrſchaftlich jung Hausdiener findet

Dienſt Henriettenſtr 26 vart
GBerrſchaftl Diener u Kutſcher jg

Kellner ſof für Hotel geſ Jahresſtelle
G Memann Halle aS Bölbergaſſe 2

Kräftiger Vurſche von außerhalb geſ
Magdeburgerſtr 11

Ein Schneider
findet auf Accordarbeit lohnende Näh
Arbeit Leipzigerſtr 82 Sackgeſchäft

Suche ſof 2 Hausdiener 18 20
für Provinzial Hotel
Karl Landmann Moritzzwinger 8

Suche 4 ledige Knechte aufs Land
E Heſſelbarth Kl Brauhausſtr 2 p

Junge Kellner u kräft Hausburſchen
geſucht E Heſſelbarkh Kl Brauhausſtr 2

Gehülfen für Polſter und Zimmer
dekoration ſofort geſucht

F Traxciorf Dekorateur
Einen tüchtigen Ciſchler

für Maſchinenarbeit ſucht
Jalonſie u Rollladen Fabritk

von Franz Rudolph Comp
Einen keinen Kenner

ſucht ſof Reſtaurant lngermanns Bränu
Gr Ulrichſtr 55

Zum ſofortigen Antritt ein Burſche
als 2 Hausknecht geſucht im

Gold Herz

Hausdiener
per ſofort geſucht
Herm Bauchwitz Markt 4

Meldungen 7 Uhr
Lanfburſche 14 Mohr für leichte

Arbeit geſucht ittelſtr 20 p
Led Gärtner Verwalter Pferdeknechte

Ochſenjungen jg Landwirthſchafterinnen
Wärterinnen j Mädchen zur Erl der
Landwirthſchaft Haus u Viehmädchen
erhalten Stelle

Verh Schweizer Kuhmelker Aufſeher
Hausdiener ſuchen Stelle

Arbeits Nachweis des Vereins
für Volkswohl Rother Thurm
Suche zum 1 D oder eine erfahrene

gut empfohlene

Köchin
die auch Hausarbeit übernimmt

Fran von Mendel Steinfels
Karlitraße 16 1

Ein älteres anſtändiges

Mädchen
wird für Küche und Hausarbeit 1 Okt
geſucht Frau Ida Gruhl

Lindenſtr 66
Geübte Näherin für beſſere Damen

mäntel geſucht Schimmelſtr 17 III r
Ein ſg anſt Mädchen v 15 15 F g

d g Tag z Aufwartung geſucht Zu er
fragen Gr Steinſtr 40 Schuhgeſchäft
Prauen zum Benähen von Jute

Leinentüchern werden ge
ſucht Sofortige Meldung bei

Rose Meckelſtraße 1 I
r J I eEin orclentliches Mäckchen

zur Aufwartung geſucht
L Eichmann Kaiſerſäle II

Frauen zum Kohlenaß tragen geſucht

Wilh Reupseh
am grünen Hof

Ein alteres Mädchen wird ſimn T Oft
von einem alten Ehepaare zur Führung der
Wirthſchaft geſucht Zu melden 4 Uhr

Nachmittags Weidenplan 15 I
Geſucht um 10 eine

öchärm
welche perfett kochen u ein gewandtes

Stubenmädchen
Frau Staatsanwalt Heinemann

Magdeburgerſtr 47
Sauberes beſcheidenes Mädchen von

14 16 vom Lande wird ſofort oder
1 Okt geſucht Schillerſtr 36 p

Anſt ehrl Mädchen als Aufwartung
geſucht Leſſingſtr 26 I l

Sofort geſucht 6 ältere Mädchen
w kochen können für ff Stellen durch

Frau Erfurth Markt 13
Empſ tücht Wirthſchafterin f einz Herrn

Ein kräſtiges flinkes Mädchen für den
ganzen Tag ſogleich geſ Albrechtſtr 25 II

Haus n Stalmadchen
finden ſofort u ſpäter bei hohem Lohn
gute Stellen durch

Frau Klar Geiſtſtr 3
Eine Lernende

findet gegen monatl Vergütung Stellung
Burghardt Bechenr Leipzigerſtr

Lernende
für Putzfach und Verkauf ſuchen

Ruck Sachs Co
Ein ordentl Dienſtmädchen für ſofort

geſ MitBuch z meld Kl Brauhausſtr 22a I
Ein ordentliches tüchtiges Mädchen das

auch kochen kann wird 1 Oktober geſucht

Moritz Rosenthal
Leipzigerſtr 17

Ein zuverläſſiges ſauberes Mädchen
zum 1 Oktober geſucht

Frau Brose Leipzigerſtr 96 I
uche ſof Buffetfrl f Bahnh Köch
Kellnerl Kochl Stütze Wirthſch
ält Küchenm Stub ,H Kinderm
d Fr Reichert Gr Brauhausſtr 29

Frauen zum Kohlenabtragen können
ſofort antreten Franckeſtr 7

Ein älteres ordentliches Mädchen ſof
geſucht ev auch durch Vermiether

Leipzigerſtr 34

Wirthſchafterinn f Stadt u Land
a die ſelbſtſt wirthſchaften kann
Anngfern die nähen u plätten können
Wüärterin f Privatpfl monatl 20 30M
j Mädch die ſ a Wärter ausbild woll
G Niemann Halle a Bölbergaſſe 2
Tücht Mädch b h L geſ Harz 25 I r

Jüng ordentl Mädch v Lande w zum
1 Okt geſ Glauchaerſtr 39
Dienſtm ſof g Fr Kunth Leipzigerſtr 18

Geſ Köch f 2 ält Leute 2 Zimmerm
Haus Küchen und Waſchmädchen durch

Frau Scholle Leipzigerſtr 11
Köchin Mädch f Küche u Haus u j

Mädch f j Ehepaar erh St durch
Frau DomKoe Schmeerſtr 4

Suche tücht Mamſ auf Güter 2 Koch
mamſ Köch Stuben Haus Kinder
Waſch Scheuer u v Viehmädchen

Fr Heſſelbarth Kl Brauhausſtr 2
Geſucht wird zum 1 Okt ein zuverl

ehrliches Mädchen
Geiſtſtr 45 II

Jung ſaub Mädchen als Aufwart f
den ganzen Tag geſucht

Papiergeſchäft Geiſtſtr 20

Verkäuferin M 60 Haus St
u Kindermädch erh ſof ſ g St
Buregu Fortuna Gr Ulrichſtr 53

Mädch m g Buch f häusl Arb u Kinder
1 Oktbr geſ Gr Ulrichſtraße 4 I
5 kräft Landmädchen b 50 60 Th Lohn
ſofort geſ H Strich Jägerplatz 3 I

15 16jähr Mädchen v Lande f leichten
Dienſt geſucht Gr Ulrichſtraße 38

Tücht Waſchfrau 4 Tage die Woche
geſucht Kl Ulrichſtraße 5 1 Tr

Ehrl anſt Aufwart f ſofort geſ Zu
melden 4 Uhr Albrechtſtr 11 I r

J Dienſtmädchen a l v ſofort ge
ſucht Geiſtſtraße 43 I

2Putzarbeiterin
durchaus ſelbſtſtändig u tüchtig arbeitend
ſucht M Döbhbel Schulſtr 11 I

wird geſucht Zu melden
Zinksgartenftr 13 Vormittags 1112

J Mädchen f Vormittag geſucht
Bäckerei Steinweg 13

Eine Frau zum Ausbeſſern geſucht
Kühlerbrunnen 2 II

Eine ordentl Aufwartung für Vorm
ändelſtraße 29

Kindermädchen ſofort geſucht
Forſterſtraße 39 part

Mdchen f Dein Leute geſ Dſdergaſſe T
Sreinmeglehring geſucht von der

Stein Jnduſtrie mit DampfbetriebWerner oller Meld Advokatenweg 9

der Veranlagung z ZeichnenKnabe hat und Luſt hat die Glas

ätzerei und Sandbläſerei zu erlernen ge
ſucht v d Stein Jnduſtrie mit Dampfbetrieb

Werner Heller
Meldungen Advokatenweg 9

Stellen suchen
welcher in StellgJunger Mann h

Anſprüchen p 1 Oktbr Stellung in einem
EiſenGeſchäft Off u U 146 Exv d Bl

Jung Stellmacher ſucht Beſchäftigung
Zu erfragen Glauchaerſtr 76 I

Jg ſ Frau ſucht Wäſche in u auß d
Hauſe Zu erfr Germarſtraße 6 p

18 j Mädch m g Z ſ ſof od 10
Stelle Harz 25 I rTücht Mädchen m gut Büchern

ſuchen 1 Oktbr Stellen d
Fr Anna Fleckinger Kl Ulrichſtr 8 p

Ein jung Mädch ſ D als zweites
Mädch oder b einz Herrſchaft

Alte Promenade 14 Sout
im Schneidern geübt ſucht

Leipzigerſtr 82 III

HDiverse
J Mann ſucht kaufm Schönſchreib

Unterricht Off mit Preisangabe u Vor
lage sub A 28 an die Exped d Bl
45,000 M zu 4 ſind auf

erſtſtellige Hypo

J Mädch
Beſch

thek zum 1 Oktober anszuleihen
Näheres durch

Rechtsanwalt Föhring Rathhausſtr 5
Ein großer grauer Hund zugelaufen

Gottesackerſtraße

Damenunr am Sonntag Abend von
der Peißnitz durch die Mansfelderſtraße
nach der Stadt verloren Bitte ehrlichen
Finder gegen Belohnung abzugeben

Gr Berlin 10 im Geſchäft
Blaugeſtreifter ſeidener Sonnenſchirm

ohne Stiel auf dem Wege von der Peiß
nitz nach der Barbaroſſa Brücke ver
loren Gegen Belohnung abzugeben

Krukenbergſtraße 1
Gold Damen Uhr mit Kette u Med

geſtern auf d Peißnitz verloren Der ehrl
Finder wird recht herzlich gebeten ſelb geg
gute Belohn abzug Sternſtraße 3 III

Vlaues Tuch mit weißen Streifen am
2 September auf der Peißnitz verloren
Abzugeben bei

A Schaaf Leipzigerſtr 64
Damenuhr mit Kette enth Münze gez

M B Olga Schütz Montag Peißnitz verl
Geg Belohn abzug Herderſtr 5 II I

Goldener Bären Orden am 2 Sep
tember verloren Bitte abzugeben

Uhlandſtraße 1 i L
Sonntag Abend in der Glauchaerſtraße

ein kleiner Mopshund mit Steuermarke
abhanden gekommen Gegen gute Beloh
nung abzugeben Glauchaerſtraße 41

Eine Damenuhr geſtern auf der Peiß
nitz verloren Gegen hohe Belohnung ab
zugeben Gr Wallſtraße 32 p I

Verloren Freitag ein Pincenez in der
Meckelſtraße Gegen Belohnung abzu
geben Meckelſtraße 23 I

Bitte d weiß Hut m ſchw Band der
Montag auf d Peißnitz b d Knabenturnen
vertauſcht abzug Scharrenſtr 5 Sout

Portemonnaie m Conſummarken verl
v Zwinger b Herrenſtr Sonnab Nachm
Geg Belohn abzug Herrenſtr 14 III r

Ein neu beſohlter brauner Lederſchuh
verl Bitte abzug Sophienſtr 21 Hof II

Portemonnaie mit Jnhalt verloren
Bitte abzugeben Landwehrſtraße 8

Kanarienvogel mit halber Zehe ent
flogen Fleiſcherſtraße 32

2 September kl Kinderſchuh verloren
Bitte abzugeben Lilienſtraße 12

Familien Nachrichten
Statt beſonderer Meldung

Sonntag früh 2 e Uhr verſchied unſer
braver unvergeßlicher Sohn und Bruder
der Schriftſetzer

Franz Schüler
im 24 Lebensjahre

Um ſtille Theilnahme bittet
Die trauernde Familie Schüler

Die Beerdigung findet Mittwoch Vor
mittag 11 Uhr von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus ſtatt

Am 2 September ſtarb unſere gute
Tochter

Bertha
Sie folgte ihxer vor kaum einem Viertel
jahr verſtorbenen Schweſter Martha in
in die Ewigkeit nach

WVnhelim Teller u Frau
Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben
Entſchlafenen fühlen wir uns veranlaßt

allen lieben Verwandten Freunden und
Bekannten die ihren Sarg ſo überreich
mit Blumen ſchmückten und ihr das letzte
Geleit gaben unſeren innigſten Dank aus
zuſprechen Insbeſondere recht begie
Dank Herrn Paſtor Hoffmann ſür die
tröſtenden Worte am Grabe die unſeren
Herzen wohl gethan haben

Halle den 2 Septbr 14895
Ww K Keolen und Töchter

J
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KRaisers a IessWalhalla Theater
Inh Herm Kunze

T e
3
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Versandbier Ausschank
J der Salvator Brauerei in München

Zur WVledereröhhung

S um 7 u S September S
von Ed Strauss

Kaiſ u Königl Oeſterr Hofballmuſikdirektor mit ſeiner
vollſtändigen Kapelle aus Wien

Ftadt Dheater in Halle a J
Direktion Hans Julius Rahn

P Eröffnung Sonntag den 15 September

Abonnements Einladung
Die geehrten Abonnenten werden erſucht die bereits angemeldeten Paſſepartouts

und Abonnements Billets gegen Zahlung der erſten Rate bei dem Bankhauſe
Reinhold Steckner am Markte hier vom 5 September ab in Empfang
u nehmen Für weitere Abonnements Anmeldungen werden die Billets an derTyraternagre ausgegeben und ſind auch dort zu bezahlen

Die Direktion

NRotoel goläner Hirseh
Jeden Dienstag und Freitag von Abends S Uhr an

O roh FreienKapellmeiſter Engelmann B Busse
Handwerlker Meister Verein

Mittwoch den 4 September in Freybergs Garten

VIII Abonnements Concert
Von 4 Ahr ab Kinderfest

Anfang 8 Uhr
Bei ungünſtiger Witterung im Saale

Der Vorstand
Kaiserfestspiel Hohenstaufen u Hohenzollern

Heute Dienstag den 3 September Abends 8 Uhr im

Prinz Carfss
Dritte Aufführung unter Mitwirkung der Halle ſchen Liedertafel u der Stadtkapelle

Serie grün Ende 108 Uhr
Mittwoch deu 4 September i 6 Uhr Vierte Aufführung

erie roth
Einlaßkarten in den Cigarrenhandlungen von G Moritz Gr Steinſtr 71

und M Stoye Magdeburgerſtr 68 Hotel Europa ſowie Abends von 6 Uhr ab
an der Kaſſe im Feſtlokale

Photograph Atelier von l Minzloff
Kleine Ulrichstrasse I85a I

Täglich geöffnet von 6 Uhr Sonntags von 11 4 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht daß die Einlöſung
oon Pfändern im ſtädtiſchen Leihamte für den Monat September d J
KFonnabends noch bis 6 Ahr Abends ſtattfindet

Der ſeither während der Wintermonate an den Sonntagen vor
Beginn des Hauptgottesdienſtes abgehaltene Pfandeinlöſe Geſchäfts
verkehr wird vorläufig nicht wieder aufgenommen

Halle a den 31 Auguſt 1895 Der Magißſtrat
Staude

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der zum ehemaligen Rittergute

Freiimfelde gehörigen in der Feldmark Diemitz belegenen
Ackerparzellen Blatt 2 Parzelle Nr 5 von 2 ar 80 qm

a 63 33 70
zuſammen 36 ar 50 qm

der ſogenannte Hof auf die ſechs Jahre vom 1 Oktober 1895 bis dahin 1901
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen haben wir Termin auf
Montag den 9 September d Js Vormittags 10 Uhr im Hoffmann ſchen

Geſellſchaftshauſe in Diemitz
angeſetzt zu welchem Reflektanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 29 Auguſt 1895
Der Magiſtrat

Dankſagung
Durch einen Schreck wurde mein Kind

Ende vorigen Jahres vollkommen gelähmt
ſo daß es keinen Schritt mehr gehen
konnte die Beine waren wie abgeſtorben
Jch nahm verſchiedene ärztliche Hülfe in
Anſpruch doch leider ohne Erfolg Nun
wandte ich mich wegen des unglücklichen
Kindes an den homöopathischen Arzt
Herrn Dr med Volbeding in Düssel
dorf Königsallee 6 und hatte die Ge
nugthuung durch dieſen Herrn mein Kind
in kurzer Zeit geheilt zu ſehen ſo daß die
Kleine ohne Anſtrengung und Schmerzen
wieder gehen kann Dem Herrn Dr Vol
beding hierdurch meine öffentliche An
erkennung

Neuwerk bei Gladbach
Anton Nießen2

05 C C CKünstl Zähne
Stck 3 Mark

vorzüglichſte Ausführung
Plomben Reparaturen 2c

G Zeitler
Gr Ulrichſtraße 35

Eingang Promenade

Staude
Zur Pflege

von Mund und
Zähnen ange

Ah nehmſien Reinig
Beſeitigung von

S Mund u Tabaks
gruch Zahnwein
ſtein Conſervirg
der Zähne u um
Weiße und dem

Mund liebliche Friſche zu verleihen iſt
unübertroffen C D Wunderlich s

Zahnpaſta Odontine
in Glas und Metall Doſen à 50 u 60 Pf
bei C Kaiser Schmeerſtraße 24
scheidelwitz Hachf Siegfried
Welss Geiſtſtr 64 und Adler Droguerie
A Steinvbach Königſtraße 16

Lungenkranke
Hals Brust Kehlkopf Leidende

erhalten auf Verlangen gratis zuge
sandt Prospect über Rich Voss Wurzel
präparate

Rich Voss Zehblendorf Kr Teltow
u 17 Graſeweg 17

Die beſten Kuhkäſe vorzügl i Geſchmack
à Schock 21 u 3 i F Starke

den Zähnen vlendende

Direktion Richard Hubert
Durchweg neuer Spielplan
Die drei Gebrüder Raſſo Bravour

Athleten mit ihrem ſenſationellen leben
den Karouſſell Einzig daſtehende
Vorführung Thee Fletcher s
1 Dame 3 Herren 1 Hund excentriſche

Bravour Rollſchuh Läufer Draſtiſch
komiſch Miß Victorig Jongleuſe
Mr Willi Agofton elektriſch muſikaliſch
excentriſcher Clown mit ſeinem Automaten

Pipino Signorina Ulberti Ver
wandlungs Tänzerin Fräulein Elvira
Siebner Lieder und Concertſängerin
Herr Joſef Modl Wiener Original

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
National Theater

Dienstag den 3 September
Zum letzten Male

Der Mann im Monde
Poſſe mit Geſang von Jacobſon

Mittwoch den 4 September

Treuse
Schauſpiel in 4 Akten aus dem Kriegs

jahre 1870 von Roberts
62
Grystalihallen
Vom 31 Anguſt ab täglich

Concerte der
Damen Kapelle Aegir s
4 Damen 3 Herren

Streich und Blasmuſik
Damen Trompeter Quartett

Alles Hühbere ſiehe Anſchlagſäulen

e 002020ich das Reſtaurant
Künstlerheim

Kapellengaſſe 9
übernommen habe

Für gute Biere div Weine wird
beſtens geſorgt

Geöffnet bis 12 Uhr Abends
Halle a/S den 3 September 1895

Achtungsvoll
Gustav Werny

Mittwoch

Schlachtefest
S bei F Weber Germarſtr 7

Heute Dienstag
Schlachtefest

Wilhelm MüllerS Leipfigerſtr 12 Eing Sandberg
Morgen Mittwoch

Schlachtefest
wozu freundlichſt einladet

M Barth Domplatz 7 u 8
Mittwoch

Schlachtefest
bei 0 Heller Steinweg 832

W 7 eJ Perücken
Toupets und Scheitel

J für Damen u Herren
fertigt qutsitzend nach

eigenem Modellir Verfahren prämiirt
mit golden u silbernen Medaillen

Leipzigerſtr 27Her II Petseh am Ueipziger Thurm

Althee Bonhons
Brust 95Honigmalz
Zwiehbel 27
Waldmeister
und viele andere Sorten von nur vor
züglicher Gualität Diesjährigen Him
beerſaft aus friſchen Gebirgshimbeeren
à Pfd 50 Pfg Wiederverkäufer bedeutend
billiger
Halle ſche ZuckerwaarenFabrik

Gust Renner Röhl sNachf Thalamtſtr 2

f v a 17 e nZDahnärztliche Privatklimik
täglich 11 1 Uhr Behanälnng für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage reohts

Boe lbier färztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinr Müller Wwe

Schwemmebrauerei

V Die weltbekannte D
Lettfedern Fabrik

Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25

h d Pfd M 1,75vorzügliche Daunen d Pfd M 2,85
on dieſen Daunen genügen

Geſangshumoriſt

j Pfd 50 Pfg

3 Pfund zum größten Oberbett
S Verpackung wird nicht berechnet

und ſachgeimäß reparirt
F R Tittoel Liebenauerſtr 165

Praktiſcher N iVertreter der Raturheilmethode

Otto Kresse Leipzigerſtr 15behandelt Krankheiten jeder Art

Zur Aufklärung
jedes Groſſiſten wie Detailliſten diènt
es wenn man ſich der Mühe unter
zieht einmal perſönlich das

colossale Cigarrenlager

Jos Rapopon Hamburg

Ellernthorsbrücke 11 1 Et
zu beſichtigen um ſich von der Leiſtungs

fähigkeit obiger Firma einen Begriff
zu machen und durch

Probe Ranchen auf d Lager

bei Beſichtigung des Preis Courants
ein Bild von der Preiswürdigkeit der
Fabrikate zu bekommen

Coulante Zahlungsbedingungen

Jch offerire pro Mille
Den ar M 15 16 17 18umatra gr Form

lange Einlage M 19 20,21
Sumatra gem ff M 22 23 24Sum Domingo u Braſil M 25 26 27

Sumatra u Braſ Seedleaf M 28,29,30
Rein Felix Braſil M 33 34 35
ReinBraſil m Havanna M 36 37 38,40
Sumatra u Havanna M 40 43 45
Braſil u Havanna 40 43 45
Rein Havannag M 50 55 60 bis 150
T Verſand per Nachnahme
Nichtconvenir wird gern umgetanſcht

Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
Wo e Kinderſegen heben
3St 26 SieſtaVerlag Dr 23 Hamburg

Von der Reise zurück

Dr Kulisch
Specialarzt für Harn u Haut

krankheiten
Immpfe

Mittwochs und Sonnabends
3 Vhr mit Kälberlymphe
Dr Fr Fischer

Aſte Promenade 14
Von der Reise zurück

Dr Oppenheimer

M ollebenm
Alle künſtlichen Haararbeiten werden

ſauber und billig angefertigt bei
Herm Reif Barbier

Langneserbisquits
empfiehlt zu Original Sabrikpreiſen

Carl Booch er thut e

6 Pfund Brod 50 Pf
T Geiſtſtr 46 Harz 12
Hoch Grastakolbatter

offerirt in Poſtkolli 5 Kilo 7,40 frco
Nachn d Molkerei auf Ritterg Oszungaren
b Gr Krauleiden Oſtpr Jnh F Gemuth

i it fiIII
Die Zimmmer und Schieferdecker

arbeiten zum Wiederaufbau des Glocken
thurmdaches der kathol Kirche zu Zappen
dorf ſollen im Wege der Licitation ver
geben werden und iſt hierzu Termin am
5 September d Js Nachm 24 Ahr
im Gaſthof zur Weiuntraube hierſelbſt
angeſetzt

Zeichnungen Bedingungen u Koſten
anſchlag ſind vorher im Pfarrhauſe ein
zuſehen

Zappendorf den 2 Sept 1895
Gossmann Miſſionar

MWickerruf

Auf die Bekanntmachung in der geſtrigen
Zeitung betreffend Einſchmuggelung von
Fleiſch was mir überbracht werden ſollte
erwidere ich daß mir nichts bekannt iſt
indem ich nichts beſtellt und auch nichts
erhalten habe was ich gerichtlich beeiden

kann MüllerKartoffeln
Tägliche Zufuhr hochfeiner mehlreicher

Speiſekartoſſeln welche ich bei reeller
Bedienung äußerſt billig empfehle

Hermann Weilands Nachf
Giebichenſtein Hr Zrunnenſtr 18

NB Verkaufſtelle d Giebichenſt Conſum
Vereins

Heuke kraf eine große Sendung
der beliebten kl Schinken à Pfd 75 5
ſowie Bücklinge Speck Jilundern ger
Spickaal Kak Gelée Bratheringe etc

im Fischkelier ein
Reuer Sauerkohl hochſein

wo Sohulzos Nach

weiſe

bemalte

Takolgoschirrs
in größter Auswahl

J A Heckert
61 Gr

Ulrichſtr 61 9
W

Beſte Jilkauer cpeſſegwicheln

Weißkohl

Möhren
i iGrünen Salat zunta e 20d bent

empfiehlt billigſt
Die Erste Thüringer Gemülse u

Obst Handlung
Halle Haale Marktinſtr 8

3000 Mark gegen genügende Sicher
heit zu 5 von pünktlichem Zinszahler
ſofort oder ſpäter geſucht Gefl Off u
M 21 in d Exped d Ztg niederzulegen

Auction
Mittwoch den 4 ds Mts86 Vor

mittags 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 zwangsweiſe

Kleiderſchränke Vertikows Sophas
Kommoden Tiſche Spiegel 8 Faß
verſchied Farbe c

Hirsech Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 4 ds Mts Vor

mittags 10 Uhr verkaufe ich Geiſt
ſtraße 39 hier zwangsweiſe

1 Nähmaſchine 1 Briefmarkenſammlg
Möbeil Bettſtellen Federbetten c

Lütekendorf
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 4 dſs6 Mt8 ver

ſteigere ich zwangsweiſe

a um 10 Uhr Geiſtſtr 39
1 Ladentiſch m Marmorplatte u Waage
2 Waarenregale 1 Muſik Automat 1
Billard 3 Rollen Draht 2 Schreibſekret
1 Kommode Spiegel Bilder Tiſche 2c

b um 11 Uhr im Gaſthof zum
Röderberg in Giebichenſtein

1 Kommode
Petschick Gerichtsvellzieher

Auction
Mittwoch den 4 d M von 10 Uhr
ab verſteig ich Geiſtſtraße 39 zwangs

3 Vertikows 8 Kommoden 2
Sophas 1 Nähtiſch 1 Kleiderſchr u a S
Friedrioh Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 4 ds Mts Vor

mittags von 10 Uhr an verſteigere ich
Geiſtſtraße 39 zwangsweiſe

1 Sopha 1 Regulator 1 Spiegel
Kommode 1 Kleiderſchrank 1 Kommode
1 Küchenſchrank 1 Oxhoft Rothwein u
v a Gegenſtände

ferner froiwillig 1 Partie Tricot
kleider für Kinder von 12 Jahr pafſſ
meiſtbietend gegen Baarzahlung

eummann
Gerichtsvollzieher

Auction
Am Mittwoch den 4 d Vorm

10 Ahr e ich Geiſtſtraße 39
1 Hobelbank 1 Sopha 1 Fleiſch

Transportwagen 1 Kommode mit
Aufſatz und verſch and Sachen zwangs
weiſe gegen Baarzahlung

esse Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 4 Sept er Vorm

10 Uhr verſteigere ich zwangsweiſe Geiſt
ſtraße 39 hier

4200 Stück Cigarren 1 großes Waaren
regal 1 Plüſchgarnitur u verſch andere

öbel
um 12 Uhr Mittags im Nitzschker
ſchen Reſtaurant in Giebichenſtein

1 Sopha 1 Schrank und Gardinen

Engel
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 4 d Mts Nachm

3 Uhr verſteigere ich in den Geſchäfts
räumen des Zimmermſtr Gustav Schat
hier Mansfelderſtr 48 zwangsweiſe

6 Leiterwagen 2 Langholzwagen 1 Kalk
höhle 1 Partie Schoßriegel und Rüſt
bohlen 1 gr Kochherd 1 Buffet 1 eich
Schreibtiſch 1 Zeichenſchrank 1 Doppel
r 1 Aktenſchrank 1 Sopha 1 Copir
preſſe c

Gerichts Vollzieher

Auction
Mittwoch den 4 September cr

Porm 11 Ahr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe
30 Fl div Eſſenzen u verſch Mobilien

ietze Gerichtsvollzieher

Durch die
Inſertion
ſeigen 20
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